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Von Arno Eilenstein B

An der Bahnstrecke 1NZz Salzburg, km ODerhna der
Station Wels erhebt sich inmitten des ireundlıchen 2000 E4mn-
wohner zählenden Marktes gleichen Namens unterhalb des
Zusammentlusses VOIN Iraun und Ager aul langge-
streckten Sandhügel der Reichsstraße die Benedi  inerabte!l

Tau Lambach
Lambach 1ST CIHe ründung des 1SCHNOIS VON ürzburg

St albero2 (Oktober 1090 V 1K 1056, 1
welchem Fe Bischo{f albero, als der letzte aus dem (je-
schlechte der (jirafen on Wels und Lambach, seıin väterliches
Frbe den Söhnen des Benediktus übergab Schon Arnold IL.,
der ater des Adalbero das Jahr 1040 und nach
dem Tode SCINCS erstgeborenen kıinderlosen Sohnes (jottfried
VO Pütten achdem sSeINn zweiıter Sprosse alDero 1045 Bischof
VOIl üurzburg geworden WarTr Stammschlo Lambach

emäß dem relig1ösen (jeiste SCIHET Zeıt AL iftung ur
weltliche Kanoniker estimm Als Arnold [[ 1048

Star verwandelte der 1SsScChO albero das Schloß CN
Benediktinerabte!l berief als ersten Abt FEggebertus mi1t Mön-

Der Ort Lambach wıird erstenmal 1111 Jahrhundert unter Erzbischof
Arno VON Salzburg (740 bıs 24 Jänner 521) zırka 798 in Irüheren Schenkung

e  n Eg1inolf Besitzer 1 Lambach al eter unter den Salzburger O a
1U onNen 1111 Iraun erwähnt Ver Hauthaler Salzburger Urkundenbuch I
(1910) 44 och Sternfeld JTopographische atrıke Juvavıa (1841) Ham-
precht Hıstorisch topographische airıke. des es ob der Enns Wien
8! Urkundlich erscheint der Name 8921 qals Bezeichnung Baches (des
eutigen Schwaigbaches) „Lampah IM Ufgau“ Vgl (O)berösterreichisches Urkunden-
buch 65 CVI, un Breve Chronicon Monaster:‘ Lambacensis VON Dr
1US Schmieder

2 Ueber S5t. albero sıiehe Pius Schmieder, Argumenta cultus el 91=
beron1s, Wien 1868 Del Mummel; erselbe, eben, under un Verehrung des sell-
och albero AI Sträußchen VergißBmeinnicht der Erinnerungen die
große Adalberoftfeier aC| 1858 Kommissionsverlag HMaslınger in AL
„Zum Jubeljahr des Jährigen (jedächtnisses des glorreichen Mınganges des Be-
kenners Adalbero“ ambac 8Y() Selbstverlag‘; Ussermann, „EpISscCopatus Wirce-
burgens1is“ ypis San BlasıanIis 1794 40 54 Archiv des historischen Vereins VO'  —:
Unterfiranke: und Aschaffenburg 1561 Bd 179 259 Joh Det Lude-
WIS  S} (jeschicht Schreiber VON em Bischofihum Wirtzburg, Frankfurt 1713 480
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chen aus Schwarzach Main 1im obgenannten ahre ‘ unı
Stattete S1e mit dem Familiengute der (jrafen \V-6 Wels-
Eamdach; mıiıt Grundholden und Rechten LaAambach un
Wels, der Iraun und ihren Nebentlüssen AuUS, welche Ein-
küunfite und Rechte Kaiser Heinrich 1061 bestätigte. Im
(jroßen und (janzen verxbDiile VON da das Kloster 1im wesent-
lıchen Besitz derselben bIis zur Säkularisation unter Kaiser
OSe IL., unter dessen Reglerung die Stiftung St. Adalberos vieles
Wiıderwärtige erleiden mu  E: doch 1e sS1e selbst VOT der
tatsächlichen Auifhebung, dem Schicksale mancher ene-
dıktınerabtei Oesterreichs, Bra die
schont

göttliche Vorseh_ung VelI-

Das Lambach War seiner Bestedlung nach ein Re-
Tormkloster des Hirsauer Kreises mit innerer Tätigkeit, unter-
stan in geistlicher Beziehung den Biıschöfen VON Passau DIS
zu FE 17895, iın welchem e die Diözese Passati geteıltund das ZUr Diözese 1N7z kam och der Stifter
hatte auch gewollt, daß die jewelligen 1SCANOITIEe ON WUurz-
burg eine YEWISSE Schutzherrschaft ber seine ıftung ausuben
sollten, indem verschiedene Nutznießungen und Gefälle,unter anderem alıch Wels, dem jewelligen Würzburger Bischof
iestlegte, lein mit der Bedingung, da ß jedes Jahr der Bischof
persönlıc ZUr Einhebung dieser (jefälle und Abgaben 1m
Stifte Lambach erscheinen mu  ( Del sonstigem Verlust der-
selben (ffenbar wollte albero HtrC diese Anordnung die
Bischöfe VUonN Würzburg nötigen, hre Aufsichtspflicht wen1g-stens einmal 1m re üben, durch persönlichen ugen-sche1in die /Zustände kennen lernen.

In weltlicher 1NS1C unterstand das zuerst den
steyrischen Markgra{fien, den Blutsverwandten der (jrafen VON
Wels-Lambach, die auch die Vogtel inne hatten Als aber dıie
Bischöfe VON ürzburg Wels Al die Babenberger verpfändetenund diese die TIC mehr herausgaben, kam das 1das politisch nıe STar in den Vordergrun getreten, ach dem
Aussterben der Babenberger unter die Mabsburger als Her-
ZOQCE VO QeESTEIFEICH, die zuerst in 1N7z und Wels Hofhiıelten und und auch nfolge der ähe ihrer großen P
werbsanlage, dem Salzkammergut, miıt dem OIt in Be-
rührung kamen.

Das Lambach War in den ersten Zeıiten seines Be-
tandes in kırchlicher und seelsorglicher Beziehung viel mehr
ın nNspruc als später. on Ende des

Jahrhunderts errichtete der (jrobvater Adalberos, Arnold l.,ren der ungifrau eine DPfarre und OoOtlerte S1e mit
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ehnten uch War Lambach 1420 schon Jängst eın HCL
lakonat, daß viele Pfarreien, apellen und Klöster umiabte
Um das herum bıldete siıch eine anseNnnliche SC  a  Ydıe immer größer wurde und unter Kudol{f 1365 das HR
recC am

DIie Wiıirren der eiormation gingen Stifte Lam-
bach N1C spurlos vorüber. DIie Michael Leroch 1514

Ludwig (ijoldkofer 1534 — 54, ohannes Sprangler
1554 — 56, ohannes Peugholzer 15560 — 60, ohannes VII
Zagler 1560 — 68, TANAardus VO  — oıt 156871 hatten viel
leiden Erst unter oligang IT Kammerschreiber I3[285 EeI-

sıch das wieder eiwaAsS und noch mehr unter Abt
Burkard Furtenbacher 1585 — 90, der sich den 1te „FeSUSCI-
alior Lambacensis“ verdiente.

Schweres Mißgeschick rai aber wıieder das Stift unter
Abt ohannes I1 Bimmel 100134 nfolge der Ooberösterre1i-
chischen Bauernkriege; wurde Von den rebellıschen
Bauern zweimal geplündert. och VON diesen Einfällen e_.
hob sich das Stift verhältnismäßig rasch unter mehreren be-
deutenden Aebten der kırchlichen kKestauration.

ine oroße Bautätigkeit entfaltete VOT en Abt Pla-
c1dus Hieber O21 Er 1eß die alte goitische, zweischlf-
lge Stiitskirche, die seIit 1257 sStan und die 1m auie der
re umgebau und vergrößert worden Wafl, abbrechen und
rbaute eine TE VOIN S 1m herrschenden Barock,die bIs eute och vollkommen erhalten ist. ® Ferner errichtete

1650 die hınter dem Hochaltar liegende Sakristei mıit einem
herrlichen Marmorlavabo und den ber der Sakristei sich er-
streckenden Betchor der önche mıit Fresken von enchala
(F 1685 1664 erbaute er die langgestreckte udiron mit Zellen
iür die einzelnen Konventualen und schloß diese udiron m1t
einem Turme ab ET erwarb das Schloß Au Dei Roitham in
Oberösterreich und 1652 das sogenannte Linzerhaus in der

1€e. Schmieder_‚ Breve Chronicon Monaster11 Lambacensis
i4 Vgl Matricula Fpiscopatus Passaviensis saeculı AV, VON B Pıus Schmie-

der. eıl Text. Wels 1885 Die alte Pfarrkirche AUS dem Jahrhundert1ST dem Kerne ach och erhalten und jent, eıtdem die arre In die Stiftskirche
verlegt wurde, als FrIie|  Otkirche

Die erste Form der Stiltiskicche, die der albero 089 15 Septembereinweihte, Wr romanisch, doch diese INg 1 a  HS 1233 be1l einem teindlichen Fn
fall des Bayernherzogs tto 1in Flammen auf. Von dieser Kirche ist ein Teijl des
romanischen Iurmes mıit (jewölbefresken AUuUSs derselben Zeit erhalten 1e „Mitteilungender Zentralkommission“ XL ahrg (1866) „Notizen ZUTr lteren auge-Schichte der Stiftskirche und des Osters Lambach“ VON Pius Schmieder; und
„Mitteilungen der Zentralkommission“ 1I1I1 ahrg. (1868) „Die (jewölbe-
gemälde. 1m Läuthause Lambach“ und ebendor XIV. ahrge. (1869) 2 Fr
Sacken, „Die romanischen Deckengemälde in der Stiftskirche Lambach“; ebenso
Sitzungsberichte der ademie der Wissenschaften phil HIS XXI, 310 ff.
„Zappert, FEpiphania.“
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Mauptstadt des Landes In der der Benediktiner-Universität
alzburg gehörenden Wallfahrtskirche Marıa aın St1Ntete
den der Famıiılıe gewelhten Kapellenaltar1, WORCHCH Z

FErinnerung aın das dortige Wallfahrtsbild in etiwas
Ireler Nachbildung mıit der Ansıcht VO  <m Lambach mit der
Iraunbrücke (sıehe Abbildung 2) rhielt. AÄn der (1
versität selbst errichtete GE Stipendien IUr Studierende
Je 2000 il eın Nachfolger Abt Severinus Blaß An  }sSeizie das begonnene Werk iort. Dieser Prälat rbaute die
genannte Lorettokapelle 1082, die dem Hause
Loretto In röße, orm und Einrichtung nachgeahmt wurde
und eine Kapelle mit der Tu Iur die Patres, die heutige
der erst 1916 mit Fresken VO akademischen Maler Strickner
Sakramentskapelle. er diese iührte den Kapıtelsaa auf,
ausgeschmückt wurde. Ferner stammt VON diesem Abt der
große Bibliothekssaal mıiıt den Fresken Aaus dem re 1690
und das prachtvolle Marmorportale Stiltseingange2, ES kann
hıer aber nicht die Stelle se1in, VON welteren Bauten sprechenoder gar das Wiırken in Erziehun und Ünterricht, in der
Seelsorge und die Wohlfahrtseinrichtungen des Stiftes Lambach

schildern; andelte sich vielmehr darum, einen kurzen
Ueberblick ber die CGjeschichte des Stiftes gewinnen,die folgenden Tagebuchblätter eines hervorragenden Abtes WEI1I-
teren Kreisen verständlicher nd interessanter zu gestalten..

Der Nachfolger des es Severin Blass War Maxımilian
Pagl, VON dem die weıteren Zeılen ausschließlich handeln
I eser Abt gehört unstrelitig mıit den größten und be-
ruhmtesten JTrägern der nIU in der Stiftung St Adalberos
In jeder Beziehung stıichte : seine Abte!i vergrößern, VOI-
schönern und in Ansehen bringen, ein Bestreben, das Abt
Max VON seinen Vorgängern übernommen und Was AB auch als.
ein vielseitiger, gelehrter und TOommer Mann auszutiühren 1m-
stande WAar. „Nichts 1eß unversucht, “ sagt ein Blograph 3
VON ihm, „daß 1ın em seinen Vorgängern gleich WAare.«

Geboren wurde Abt Max 1m nahen, zur Pfarre Lambach
gehörigen rte a bekannt Von den Salzstadeln 4 der

DEn ar arbeitete: Thomas Schwanthaler. Das (Gjemälde verfertigte 1ko-
laus Girabmeier 250 I1 Die Gesamtkosten des Altares etirugen 515 {l
1€! näaheres darüber Linzer Christl Kunstblätter 1917, A} und
kostete mit en Nebenarbeiten 1450 I1 Ueber ako Auer siehe: zerny, uns Un

Portal mm VOIM Bildhauer a Auer AUus Landeck in 1r0o

Kunstgewerbe 1 St. Florian Linz 1880, 179 nd JI heodorich Hagn,Kremsmünster
Pius Schmieder, Breve Chronicon Monaster11 Lamb 1865, 41

[üssig geworden. Auf der TIraun geht eın Salzhandel mehr.
Leider wurden diese Stadeln 1m Tühjahr 1916 abgetragen, weil S1Ie über-
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(imundener Salzlıeferung aul der Jraun, als Sohn des Zillen-
huters Balthasar Pagl Dl Maı 1668 Im J1auibuche der
Stiftspfarre Lambach ist DA MaI1i 1668 folgendes lesen:
„den DE Balthasar Pag]l Zillenhieter adl et C1IUS UXOTIS
Marılae e1inN un Joannes VON Engelbert1 getauft und VON

Von SeINeET ersten Studien-dam Piermger gehebt worden“
ZeIT und iruhesten Beziehung AA ME 1ST nichts uDerlıeier

Johann Pag]l irat wahrscheinlic 1687 das KT
bach enn egte aut Profeß CNedula NOvV 1688 die

(Gjelübde ab2 N1IC WIeE die ote ber ihn berichtet
November Seinen theologischen Studien ag der ene-
1ner Unıiversıitä alzburg m1t großem 11er und glän-
zendem Erfolge Am Februar 16095 Z Priester gewelht

Fürejerte am SA März 16095 SCIH erstes eßopfeı
au berordentliche Befähigung und als charakteristisches

Kennzeichen SCTHET bedeutenden Persönlic  eıt zeug auch ohl
der Umstand daß schon CIM Jahr darauft 1696 Zu NovIizen-
elster rnannt wurde welche verantwortungsvolle Stelle
S Zu TE 1701 innehatte daneben bekleidete das Amt

Confessarius und Concilonators In diesem e er
ihn der Abt Severinus Aass AT Priıor des Stiftes DIie
ote sagt VON 1hm „Quantum abundaveriıt SCIenHa pruden-
11a chariıtate ei zelo SUMMNCI dicere Magıstrum No-
viN1orum et Priorem Iu1lsse 4 ach dem lIode des es Severin

Januar 1705 wurde Administrator des Stiftes als wel-
cher Februar 1705 i1EC das allseıtige Vertrauen
SCINECT Miıtbrüder Zzu bte twählt wurde. Der Konvent be-
stan damals aus D Mitgliedern. eın Porträt, gemalt VON
Martın Altomonte stammt aus der ersten Zeıt SeCINeETr
Regierung. S Abb Tıtelbl

Als Abt entfaltete Pagl SCIN großes und vielseitiges Y
ent Er vollendete den quadratischen Bau des Osters
welchem der Konvent wohnte und den Abt Placıdus Hieber
begonnen errichtete 1708 DIS 1709 das prachtvolle
Refektorium und 1eß alle Zellen eien seizen

Fast alle bedeutenderen unstler und anNdwerker
SCINET Zeıt tanden SCINECIN Sold Altomonte } Carlone

den mMaAarmornen Hochaltar errichten verschönerte die Oretto
Parodio Massenta Spaz Jos Ötz Prezer Dallınger eiCc E 1eß

und Sakramentskapelle, Schaiite Kelche /iborien und eINe pracht-
Engelbert Hammerle 1687

Das Profeßdatum der o1en-Rotula ber Abt Max ist falsch
3 Vol aus, Martin Altomonte, SCIN en und SCIN Werk Oesterreich,

mit J1afteln Wıen 1916, IL,

Loretto
Die Lorettokapelle 1ST 1NE nafurgetreue Nachahmung des Mauses Zu
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Vo Monstranz1 d  J die jedoch leider Del der Silbereinlieferung ?unter Kalser ose I1 wieder verloren Zing, 1eß Reliquienbüsten,Altarleuchter und ein Altarkreuz 3 miıt elfenbeinernem Corpus
AaUus getriebenen Kupfer antertigen und vergolden, kaufte ara-
mentenstoife und Wandtapeten mit eingewebten Darstellungen.Mervorragenden Kunstsinn und feines Verständnis zeigteAbt Max HEG die rbauung der In ihrer Art einNzZIg dastehen-
den Paurakirche4i In seinem Meiımatsort, der 1m e1714 In telerlicher Welse den (Grundstein gelegt hat Er weıihte

S1Ee Aaus Dankbarkeit der allerheiligsten Dreifaltigkeit tür die
den (jrenzen ambachns und Stadis erloschene Pest Auf

einem nahen ügel, dem Puchberge, errichtete 1nstatt der
Säule mıit der AIG: dolorosa eine schöne apelle ren
der utter (jottes .„Marıa Mıli«, vergrößberte und vollendete
den Bau der Kalvarienbergkirche, die ann ‚später mit Fresken
VOIN aler Heıind] ausgeschmückt wurde.

YAH erhohten Pflege der Wıssenschaften EWiferte CT dıe
Biıbliothek, 1eß SIE miıt Frresken schmücken und vermehrte
S1e Urc viele und OStDare erke; dıie G} alle mit schönen
Supralibros 6 versah. uıch leß sich, als der einzige unter
den Aebten ambachs, sein X-11DTr1IS in Kupfer techen m1t
dem Stifts- und Abtwappen. DIe gravierte Kupferplatte zr
kleineren Ex<EHHbris (siehe Abbildung 3) und dıe
Metallstempel ür die Supra-libros werden Jjetz och 1im Stifts-
archive aufibewahrt

Ile (JÄarten leß dem Geschmacke selner Zeıit gemäumändern, egte (jrotten mit Wasserkünsten und schmückte
S1Ee mıit Statuen aus EFggenburger ein, vergrößerte das TeID-
haus, rTichtete eine Orangerie eın und leß exotische Bäume
und Blumen pllegen il die Fıschzucht interessierte 8
sich sehr; Orderte S1e, ischte oit selbst Die Fischteiche und
deren mgebung machte 741 EFrholungs- und Belustigungs-O, und manchen en 'ast hat dort empfangen und
unterhalten Er 1eß Wege bauen und verbessern und tat
auch SONS vieles andere Iur das Wohl seiner Untertanenoch sel die Stellung des Abtes ach ANSW.ATES etiwas
gekennzeichnet. Abt Max War obderennsischer Enl und Raıt-
ral, Deputierter, wiederholtenmalen Kommissär sowohl VON

Christliche Kunstblätter Linz, ahrg. 1909 103 und ahrg 191i, D
ittmayr, Der Josefinische Klostersturm 1m ande ob der Enns. 1907 360
Paura von Burowe, Bauernau. Christliche
Christliche Kunstblätter, Linz, ahrg. 1914 81

1912 110 un aus If)!}nstblätter' Linz 1910 110
112

ristliche Kuınstblätter, Linz 1910, 93
6  6 Schock, Die X1DrIS und Supralibros des Stiftes Lambach 1m I1I1Jahrbuch der Exlibris-Gesellschaft 1915, und
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kırchlicher als weltlicher e1ite Die damaligen Fürstbischöfe
VOINI Passau, enn dieser |NOzZese gehörte das 1 Johann
Philipp ral VOIN Lamberg, aradaına (  9—1  ), Raymund
Ferdinand rai VON KRabatta (  —_-  ) und ose Domi-
nıkus raf VON Lamberg 1723 — 1:001 eftizten großes Vertrauen
aut ihn Fast Del jeder Abtwahl seliner Zeıt wurde entweder
zu fürstbischöflichen der kaiserlichen Kommissär ad NOC e_
nannt und STEeTIS War 1e$ eım Examen, das angehende
Klosterfrauen Del ihrem endgültigen 1nir1ı in einen en
ablegen mußten, W1e 1es mehrere urstbischöfliche Schreiben
und Examensprotokolle 1m Stittsarchive bewelsen. Von Kaiser
oSe seinem Rat ernannt, War auch Assessor DTOCESSUUM
1udicilalium. 7A4 en diesen Aemtern und Ehrenstellen kam
ihm se1ine Kenntnis beider Rechte sehr tatten en
seinen theologischen Studien auch die Vorlesungen
be1lder Rechte belegt, enn 19 Juli 1/01 hat Magl die
Rıgorosen Aaus Kirchen- und Zivilrecht mit gutem Eriolg De-
standen. In der VO an der Juridischen der ene-
diktineruniversität alzburg ausgestellten Urkunde el
ınter andern: )J attestamur, praenomınatum reverendum
religiosissiımum doctissımum Dominum Maximilianum
Pagl in NuUumMerunm stud10sorum et Matrıiıcularum rchiepisco-
palıs hu1us Universitatıs rite inser1ptum ei elatum legıtimum
in utrıusque 1Ur1Ss Stud10O temMpus tam in irequentandıs lectioni-
bus- publicıis QUamM exercendis privatıs colleg1is max1ıma il
gentia lurısprudentia profecto eXeg1SSE, eın ium
Tentamin!i tum r1g0r0So examını stet{isse atque ibidem ob

uU0oSs de INOTeEe assıgnatos. EOTEOIE resolutos et 1CSPDON-
S10NeSs ad Examınatorum objecciones deterrime datas
unanimı alculo ad gradum ium I1centiae tum Doctoratus
utroque 1ure (praem1ssis tam uCcC praemittendi1s), quando
1DUuer1 assumendum, dignissiımum habıtum et 1udicatum IU1SSEe. “
Ls ıst esha N1IC verwundern, daß ‘ Abt Maxımilıan en
wichtigen Beratungen, se1l als Raitrat, sSe1 als kaliserlicher
der fürstbischöflicher Kommissär beigezogen wurde, und mıit
en und OCNSten Persönlichkeiten se1iner Zeıt in Ver-
bindung und stetem erkehre Stan zumal Ja seine CGastireund-
schait, Liebenswürdigkeıt und Freigebigkelt überall bekannt
W arl In der Bıttschri des Abtes Michael VO  E St Georgen-
Villingen 17/15, der eine G Niederlassung als Verbannter
für sich und selinen Konvent gründen mu  e, lautet die Auf-
chrıft „ Ad decantissimam undique clementiam Reveren-
dissimae Amplitudinis Vestrae.“

FUr das Ansehen des Stiftes und IUr die Seinen sorgte
1n wahrha väterlicher Weise. In der Rotula heißt
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„habuıt hoc CH psalmıs commune, quod Relig10s0s HOS SW OS
Hl10s Paterno SCINDET amplexus Nt Vır lberalis in
Ospıtes, benignus in Su  1tOs, mansuetus in hostes, miser1cors
in DAUPDCTCS, omn1ıbus Omnl1a fTactus C1iE mundI! Apo-
stolo.“ In seinen Tagebüchern schre1i immer VON „meinem
lieben Convent“, dem des Ööfteren Gjeschenke verehrte und
Rekreationen „Ufter“ (Erholungsor den Fischteichen),
1m „Fasangarten“ 1 der 1m CcChNIOsse Au bel O1  am OC
stattete, WIEe sS1e die amalige Zeıt eben lıehte DDafür WarTr ihm
aber auch die 1e und Verehrung seiner önche siıcher, die
ıihm StEeIs z Namenstag ein „Praesent“ verehrten mıit der
ichen ratulatıon FEın wahrer nd ti1efer Schmerz und grobe
Irauer spricht AUus dem SaNzecelhl achru der otel, ın wel-
chem die verwalsten Religiosen den Hıngang ihres geliebten
Vaters beklagten.

m den Zehent genauer festzusetzen und die ab-
lieferungspflichtigen Untertanen registrieren 1eß CF IUr
das LEA ein ar anlegen: „Neu-dSpezikicierte Einlag
deß Ööbl Stülit und (jottshaußes Lambach in dem Hauß-Ruckh
Viert] es Ertzherzogthums OQesterreic ob der nn C
egen 14418 ach diesem hatte das Dominium 1:am-
bach 10 Wırtschaftsämter, in welche die Abgaben der Ortschaf-
ten un Öfe VON 55 Pfarreien geliefert werden mußten
Gesiegelt ist dieses ar mit dem Stiftssiegel, unterschrieben
VON Abt Maxıimilian Pagl, Abt Alexander IT Straßer (1709 — 31)
VON Kremsmüunster, Pranz Ferdinand raf Sprinzenstein un
VON Johann eorg dam von ohenecC

Abt Max War sehr relig1Ös. Der RKotelbiograph schreibt
VOIN iıhm „ITloruit CTZO Reverendissimus MaximiHanus
mnı genere virtutum velu exemplar Ordinıis nostri; loruit
in augmentum divını! E 1tHus Praesul zelosissimus.“ Schon 1mM
s 1706 erwarb ur se1in die Privilegien der Kas-
sinensischen Kongregation Qquoa spiritualia;. befahl die
este Commemorationis BenedictI! et omn1um Sanctorum
Ordınis nostr1ı mit ogroßer Feierlichkeit begehen, führte
das 1cC1um defunctorum NOov ein, das Namen-Jesu-
test ließ V} 1706 IT classis begehen Die Z7Wwel Le1iber,
den des Maxımilianus, Martyrers aus dem (Coemeterium
des yrlakus, und den des Martyrers Paulinus Aaus dem
Coemeterium des Callistus, ieß 1m Jahr AA ZUL Ver-
ehrung in kostbaren (jlasschreinen aussetzen. Er iührte das

Der Name ist eute och erhalten für die Gegend, in der die Fasangärten
Schloß Au ist dem Stifte unter Abt Maurus Stützinger (1812 — 1820) VeOeI -

loren
Studien Mitteilungen (1917).
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40stündige ein und er sich azu VON Rom einen
vollkommenen /u allen seinen Unternehmungen VeI-
sicherte sich (jottes egen SO chrıeb ET einmal 1n einem
Briıefe selinen damaligen Hofrichter Franz arl Erb der
Hofrichter beschrieb die rechte Hälite einer Briefseite und
dieses Schreiben sandte Abt Max mit seinen Bemerkungen und
Befehlen aut der Iınken Hälfte der e1te beschrieben wıieder
zurück) anläßlich der Aufrichtung eines armmornen Hochaltars
in der Stiftskirche ; Damı aber das er glücklich

ende gebrac werde, SO DPrior neyl Messen lesen
lassen und die Stipendien davor VOIIN dem Ho{fschreiber be-
zahlen lassen.“

336 sorgte auch Iur uSs1 und Gesang, kaufte Musik-
instrumente. ine Komposition „Missa ad multos aNNOS“ wurde
1705 und jeine „Olıva In OmMO el iIructiferans
hibens“ 1706 VO Stiftsorganisten Johann Hochreiter ihm
gewidmet. * Und 6S se1 dieser Stelle noch erwähnt, daß
dem gelehrten ralaten auch Ihesen, ierner w1issenschalit-
16 Abhandlungen und er gewlidme wurden, unter
anderen das Tjünfbändige Werk „Quaestionum canon1ıcarum in
quinque 11bros deetetahum “ gedruc Aug ind bDel Georg1]
CHiuter ei Martini Happach, 1708 mit einem schönen Finband
in Lederpressung. asselbe Wr 1706 dem Propst FTrancıscus
audI1us VO  m Florıan zugeeignert, [Die Wıdmung Abt
Max autete „Honoribus Reverendissim1 perillustris
plissım! [Dominı Dominı Maxıimilianı celeberrim1 Monaster11
LambacensIs Abbatıs, [Dominı In Au et Mühlleiten Sac (CCaes.
Matestatis Consıilaril ei ad cComıitıia provinclalıa Austriae
AÄAnasum COMmMI1ssarı! uthore Ferd Kriımer Ju Im re
720 1eß Pagl das erste Kalendarıum Lambacense drucken
und 1EOA das „Proprium Lambacense S1Ve offici1a propria Sanlc-

orum, QUOTUM quaedam de praecepto, quaedam ad ıbitum
recıtanda. Salisburg1, Typis Joannıs Josephi Mayr, Aulico-Aca-
demic!ı ITypographi ei Bibliopolae AaNMO A

SAr Kırche Paura machte auch der ADbt eine Stiftung *
1m kaiserlichen Salz-VO  am Kapıtal, welches

amte (ijmunden hınterlegte, in tolgender Intention
19808  —_ aber in disem sich selbst todten er die Ory
und Far der drey ainıgen el HC eın Leebendtiges

Vgl foüner 1n Studien 1881, FEl Balthasar
Hochreiter WT rganıs 1ın mbach, später Domorganıis in alzburg. Von dem-
selben stammte auch die Messe /AbdE Infulation und Geburitstag des es „Missa
des Siiftes Lambach nd en schon verzierten mschlag die Jahreszahl 1705
genethliaca“ mit vollem Orchester. €]1:! Original-Manuskripte lıegen 11 Musikarchiv

Der Stittsbrie ist wiedergegeben nd beschrieben 1m „Archiv 1r dıie (je-
Schıichte der 1Özese L Beilage Linzer Diözesanblatt, ahrg 004 1209 {E.
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Opfer und Kauchwerch des heyligen Gebetts, und immer-
wehrender anbettung der hochgelobt Allerheylligisten Dreifaltig-
keit immerhin vergrössert werden mOöZe, habe mich
och mehrerer Betzeugung Meıines demüthig1s danc  ahren g' -
MUu schuldigister assen entschlossen, Z esagter apellen
(Paura) eın ewige Stülftung VOIN en tmb und verwalst

unschuldigen Knaben, und ZWarTr Ssub Titulo, eit tutela, deren
en heylligen Engeln, Welche TOD ei Apocal. Ca
StAatts VOT dem Angesicht (jottes stehen, aufzurichten, eic

Mehrere Exemplare dieses Stiftsbriefes lıegen 1mM Archiv,
einer davon ist in (joldbrokat gebunden mit 1n Kupfer
triebenen, jeuervergoldeten Kapseln ür die SIEDEN. Wie über-
aup es bıs in das CiHNSEG, W aS auf diesen Paurakirchen-
Dau Bezug atte, VON dem kunstverständigen und kunstlieben-
den Abt prachtvoll und kostbar ausgestatte wurde. FUür diese

Waisenknaben aute Pn auch gegenüber der Paurakirche
ein ohnhaus, ebenso eigenartig W 1E geschmackvoll m1t einem
RKRundbau in der 1UtE; Uhrtürmchen nd mi1t den großen
Statuen der rzenge der LDachfiront nier Kaiser
0ose IT Q1INg, W1e vieles andere ute und Schöne, auch diese
ifltung verloren, DIS S1IE Abt Iheodorich Magn Z
wieder erneuerte. Das ONNNAUS der Walsenknaben ener-
erg den jeweiligen Benefizilaten VO Stifte und se1it Okt
1911 eine Anstalt des seraphischen I1 1ebeswerkes ın 117 IUr
verwahrloste Knaben DIie Waisenknaben sind mit en
deren Sängerknaben 1m Stifte selbst untergebracht.

Ferner errichtete INr Konvent und Untertanen 1m Fe
1: 17L eine eigene potheke; den Apotheker mit se1iner Offizin
berief IM VOonN Kitzbühel iın ıel und brachte die potheke 1im
Stiftshofe, 1n VO Eingangstore unter, bis S1e 17094 In

Wıe TUr se1in sehrden ar hinaus verlegt wurde.
besorgt Wal, zeigt auch eine Bemerkung des es Max In
einem Retourschreiben seinen Hofrichter V unı LE
A DPrälat VOIN Öttweig SCHre1i mir, daß sein Stüfft MG
gelegtes Feur, Orthen auifgangen, völlıg eingeäschert
wordten, doch die Kürchen, außer des achs, Ww1e auch die
Bıbliothec und Canzley sein salviert worden. Ist demnach aul
die schliımmen el ul acht aben.“ FT hat auch KapIl-
tulare VON Öttwelg deshalb in seinem aufgenommen,
Marıan und (jallus Steglehner, nach einem Schreiben Vo

September 1718 280 den Abt Von Göttweig. 1
och vieles äahnlıiches und anderes hat dieser O6NSHI>=

nıge Abt eingerichtet un angeordnet, doch daruber WIird sein

1€. Vasicek, Abt (jottfried Bessel VON Öltweig,
20*
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agebuc genügen Aufschluß geben und die Charakteristik
Erwähnt se1dieses ralaten ergänzen und vervollständigen.

1Ur noch, daß ach der UVeberlieterung ! VON mittelmäßi-
CT, eher kleiner Statur DSECWESCI ; TOTZ ajler üte und ] 1ebens-
würdigkeit voll Energie und a  ra  J CZ seliner ur und
Gelehrsamkeit voll emu DIie OFE sagt VON i1ihm „Subli-
mıitas erat ın humilıs, ef sublimis humilıtas.“ Wie STEeIS voll
1e sroße orge ug Iur seline el deren Ansehen und [IYiS-
ziplın, War STEIS ein pilichtgetreuer und uneigennütziger
Diener se1nes kalserlichen Herrn. )) Floruit in incrementum
Monaster11 as vigilantissımus. Floruit in devotionem Sac
(Caes. Reglaeque Majestatis Consiliariıus Sagacissımus. Floruit
in utilıtatem Patriae Deputatus emerı1tus et laboriosissimus“,
heißt Von ihm 1m Nachruft und der lograp jügt hinzu:
„Florult, et 1in corde omnıum s1b1 honor1s et amoOTIS Palmas
nexult. “ He 1ebten und ehrten ihn, be1l en stan In
Ansehen, selbst Del seinem kaiserlichen Herrn, Del dem
els, seinen Tafeln Deigezogen, das Tischgebet sprechen
atte, „solum LINOTS insatiabıilis invidebat e1“, ag die ote
Er kränkelte schon VO Oktober 17722 d se1t welchem ona
auch alle Notizen 1n seinem Schreibkalender unterbleiben. Von
äufigem, schweren Kopiweh gequält, kam och ein Fieber
dazu, das angsam alle (Cjlieder austrocknete. Mit den er
sakramenten versehen, gab Februar 1725 abends
SEINE eele ott zurück der W1E die OTE berichtet „Primo,
al secundo de OS{te Tod) triumphavıt, palmasque morti praer1-
pult. Tandem tert10 vIirıbus Omnı1ıbus destitutus, in COTONA äs
irum constitutus, omn1ıbus Sacramentis rite munitus, alice ad
radiıcem posita, morti palmas cedere COACLUS, elapsa 23 Fe-
Druarl] die, tempore completor1i glori0se compleviıt 1em et
implevit N1umerum dierum SUO

oll DPietät und Dan  arkeı 1eß ihm sein Nachfolger
Gotthardus auftf selne ru  d die sich 1m Presbyterium der Stifts-
kırche auft der Evangelienseite eım Kommunilongitter De-
indet, e1ine Marmorplatte 1it folgender Inschrift egen y HIC
lacet, AI1HOTE LECLUS, QUO erectum altare INarmoreum
Max1imilianus as, AaX1MI1S clarus meri1tis. Ie0 ter OpUumo
max1mo magnıfcum sacellum 2gedificaviıit. Hıinc ter el1xX reg1-
inNen CONSECULUS, monasteriıum hortis et aedific11s, bibliothecam
l1bris, sacrarıum auro et gemmi1s Oornavıt. (aesarı et patrıae
iIdelis, In domest1cos et exteros lıberalis, Oomn1ıbus Oomn1a 1AC-
IUsS ostquam sepitem orphanıs domicıil1ium ei victum {fundavıt
in honorem septem spirıtuum Deo adstantiıum hora septima
schriebenen CGieschichte Lambachs der „Alt-Ovilabis“

ach einer 1m re 1796 VOoON einem Stiftsbeamten Franz Haslınger DC-
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completor1! vitam complevıt Februarii-anno MDCCAXXV,
illuc spirıtum transmissurus ub1 Omn1s spirıtus laudat Dominum
AaNNO etatıs LVIL, sacerdoti1 XAA, reg1m1n1s CUl1 NOC
epitaphıium posult (jotthardus CEeSOr.“

Es ist NunNn ohl DallzZ klar, daß auch die Tagebuchnoti-
Ze1 elines hervorragenden,’ vielseitigen es aufschlußreic
und bemerkenswert sein mussen. S1ie sind HIC L1UT Iur die
Kultur- und Ordensgeschichte wertvoll, sondern S1e geben auch
aul die allgemeine (jeschichte un besonders für die KenntnIis
VOIN Künstlern und Kunstwerken aber auch Beamtenschafift,
(jerichtswesen und Verwaltung manchen usblick, welcher der
Veröffentlichung wert ist Selbstverständlıch muß auch der
Umstand mıit 1in etirac DEeZOLCNH werden, ein besseres
Verständnis und richtiges Urte1l seliner Handlungsweilse e-
zielen, daß Abt Max gleich anderen eın Kind:seiner Zeit WAar, In
ihr und wıirkte Aufgezeichnet sind diese Notizen
nach damaligen Gebrauch in Schreibkalendern und ZWarTr
iın dem „Neu PYassauerischer Schreib-Calender (gedruckt) Dey
Marıa Marg Sllerin.“

Was die UOrthographie anbelangt, hält sich Abt Max
ebensowenig das amalige Neuhoc  eutsch, wI1Ie andere, och
und Nieder selner mgebung. Ja Provinzialismen, WIE
weiches Stelle VON K, STa P, umb STa
ogar Dehnung, WIr jetz Verdoppelung aben, W1e in
JT odfall (To  ahl) und umgekehrt. Lateinische Worteiun Rka
dungen inden sich durchs agebuch. Ebenso behandelt
A 1m lateinischen gebräuchliche Orte diesen hnlich Dahe
eiz immer bbt Ferner wendet e} willkürlich l, U, Yy
letzteres zumeist ortende Wır bemühten uns nach Art
der übrigen Tagebuchveröffentlichungen einen lesbaren ext
wiederzugeben. ‚8 und Personennamen blıeben gleıich, AD=»
kürzungen wurden aufgelöst. DIe Sperrungen stammen von uns

nier Abt Max bestanden olgende Stiitspiarren:
Stiitspiarre Lambach eukirchen bel Lambach

AÄıich  ırchen bel Lambach, wurde VON Neukirchen aus
versorg(, selbständige Pfarrei VonN 1ig3 a achdem 1T dem
Stifte inkorporiert worden WAaTr. Marıa a1d be1l Frauen-
haıd in Ungarn, DiOzese Raab, leg bel Oedenburg. dieser
Pfarre wurde unter Kaiser OSE 1784 Pachmanning, Be-
zırkshauptmannschaft Wels, übernommen.

jefern. l. Dr, Guby in Wien die Liebenswürdigkeif, einige Efgänzungef1
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[Die Wırtschaitsimter ach dem ar VO Ie
Ho{ der Propsteliamt azu gehörten die Pfarren

Lambach Neukirchen (Gijunskirchen Thalham ıınter olisegg,
Pachmanniıng Offenhausen Gaspoltshofen Pennewang, Meggen-
oien Fischlham Schwanenstadt

elser Amt (junskirchen 11 Wels alheım Penne-
Wahg, ering, erding, Hörsching, Marıienkirchen asching,
Ansfifelden Neukirchen der In 1MSDAC Attnang, Marıen-
kirchen Irattnach Buc  irchen Marıen Jense1ts der
Iraun bel Weibenberg

Gaspoltshofiner AI 7 - Steinerkirchen eıbern
Michlbach (jeboltskirchen aspoltshofen Kalham Taufkir-
chen endling, Hotkirchen Rottenbach

U Be:  en Amt HSA Koltham Vorchdorftf /ell
1e Viechtwang, TEG  am Laakıiırchen Steinerkirchen Fischl-
ham IThalham Kırchdori laus

Desselbrunn,Orsts der Eglauer- A  _ Rustorft,
egau, Seewalchen, Gampern, Attnang, ÖOttnang, Schwanen-
STa Atzbach

Stirasser- Amt Lambach (ijunskirchen
HMıeber ÄAmt E Koljtham eonding, 1N7Z Wels
HCAi1eber Amt EBDmMbers eyrbach, Kalham
Plaßen- Amt Schwarzgrueb FLOÖ1+ An  e—t- Welibern,

KRottenbach, Kalham, Maag Mausruck, aspoltshofen, 1FCH=
Derg, Neukırchen, Waizenkirchen, eonding.

Plaßen Amt TIC Steinerkirchen nnbach,
Gaspoltshofen, Hoifkirchen, Grieskirchen, Offenhausen, erding,

DIie skapiıtulare ZEIT Zeıt der Wahl des es Maximilianus
Pagl 1705

Aegydius Pemersperger AaUus Lambach, Profeß November
10658, Juli 1706

Ildephons (ijundendorier Aaus Welßkirchen, Profeß No-
vember 1058, Jänner 1708

er dıe Entwicklung derselben vgl Schiffmann, Die mittelalterlichen
Urbare des Erzherzogtums QOesterreic ob der Enns, Wiıen Bene-

diktinerabtei Lambach
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oligang PruckhmaVT AaUus L1nZz, Profeß Jänner 1670,()ktober LE
Romanus Weichlein AaUus L1inz, Profeß Jänner 1671November 1706
Edmund Kuedortfier AaUus Kıtzbühel, Profeß DE März 1673

21 Maı LAOT.
Coelestin Kleinhaus Adus Füssen, Proifeß 23 Dezember 10674,Dezember 1708
OSEe Wol{f AaUus AÄussee, Profeß Dezember 1676,November 147124
Maurus Hyndermayr aus Lambach, Profeß Jänner 10679,pri EA16
AaC1dus Khemetmüller AaUuUs Gmunden, Profeß Jänner106709, ()ktober 17324
Severin 1n AaUus EInz: Profeß November 680,Jänner AL
Carolus Pacher Adus atering in Iror Profeß Nov

1682 15 Julı 1729
1BAan Osenberger AaUus osham, Protfeß 13 Nov 1683

Mal 1732
Kilıan Dirschlmayr AUus Wasserburg, Profeß Nov 1683

Nov 1738
Max Pagl, aus Stad bei Lambach, Protieß Nov 1688

23.“FeDruüar 1725
LFranz Ermann AdUus Lambach, Profeß Nov 1088, 11

(J)ktober 17309
el1x Ezinger AaUuUus SE  9 Profeß ulı 1690 unı 7A9
Adalbero Masenknopf Aaus Lambach, Profeß 13 Nov 16992)August FD
Anselm Mayr aUus Passau, Profeß 13 OV. 16093,Nov 1736
Johannes e17 aUus SC  J Profeß Nov 1693, Maı1i 1 /39
Julıan Lizlfelner AaUS Lambach

()ktober 1759
Profeß Nov e 19

Benedikt Schierer aus 1olled
Mai1i 1740

Profeß Julı ’
ir Haslın

August 1735
ger aus Wels, Profeß Juli 16906, 9

rtrenber Griüll AaUus St. Gilgen, Profeß Julı 1696, 2
August 1730
er Paurnifein AaUus osham, Proifeß Nov 1697

Februar :3lA RR UU RA M H R A 8 K z A Bernard Stokhammer aus Hallein, Profeß Nov 16990
Juni 1E
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Boniıtaz Khobalt AaUus Aussee, Profeß Nov 1690
August 17392

FEngelbert Paurniein aus Mattsee, Profeß Juli 1'700,
August 1730

Abt Max hat olgende Kapıtularen aufgenommen
LUr Maxımilianus Vischer Adus IH1SDAG Profeß 20 September
e

1 700, DE Maı1ı 1716
Dominicus oberger AUS Kınz, Profeß 20 September 1706;

November 1737
LFr Romanus Mayr AaUus Lambach, Profeß September 1700,

Dezember 1442
Fr Edmund Schueller aus Linz, Profeß 13 Nov 1 708,

D 1716
Er Aemilianus Hıeber AaUs Kremsmunster, Profeß 13 NOov

1708, Jun] 1756
Fr eIionNs Prandtner AdUus Wels, Proteß 13 Nov 1708 H(

Februar 1733
FT Fulgentius Haslinger AUs 11N7Zz Profeß 13 Nov 1740

Februar 1740
Fr Florentius Mıller AaUus Lambach Profeß 13 Nov 1710

September 1746
I oelestin Ehrmann Aaus L1nz, Profeß ()ktober + 1713,

Nov 1766
Fr eophı Zieojer AaUus Wels Protieß ()ktober 1713

Julı 1754
FT Ferdinand Streubl aus SC Profeß Nov 1/10, 19

Februar 1LE
FT Joseph Hierzschalbner Aaus Linz, Profeß 1 Nov 1710,

Juni 14592
Fr Maurus esSC aus Lambach, Profeß Nov 17/7158,

Dezember 1745
Fr Severinus Aichpeitner AaUus Salzburg, Profeß ()ktober 1720,

12 März 1747
Fr Edmund | 1erzer AUuSs Osterr. Lauffen, Proifeß ()ktober

1720, Ma1 1760
FT albero effer] aus St Pölten, Protfeß 13 Nov LL22:

Februar 1733
Fr Olfigang (ijummer aus Salzburg, Profeß Nov E722,

11 Maı1ı 14ESL
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Quinquennium 1705—1710.
705 Januar ist meın Herr Vortfahrer Abt Severinus

1N7Zz Uhr nachmittag in ott selig entschlafen, und
ist mıit dieser traurigen Post der utscher Uhr nachts
angelangt.

Januar habe ich als DrIi0r nach der Meldung SO
chen {Iodtfall dem löblichen Convent vorgetragen und

Uhr mıit Herrn Hofrichter in der el die Notsperre QC-
nNomMmMen

Januar 19 Uhr mittags ist die Todtenleic
gelangt und DIS ABn Begräbnus in die T1 beigesetzt WOT-
den 1to Uhr abends ist der in ott uhende Abt
Severinus 1m Kürchenchor neben Placıdo 2 VO ralaten

Kremsmunster Martino ® egraben worden.
Januar ist VON kaliserlicher und andesfürstlicher CO

miss1ion W  B mIır Maximiliano Prior1 nd Hofrichter
Joannı Baptistae Hıiıeber in administrationem der Temporalien
cCommandıeret worden, w1e auch die andesfürstliche S5perte
VOTSCHOMMEN worden.

Januar kam Notarıus VonN Passau und hat MIr die
Ädministratio in spiritualibus nomiıine Ordinarii aufgetragen
und die ‚Sperre in der Sakriste1 OTZ9'  m  *

Januar ist Amandus * als vo Convent erwählter
Commissarius ach Wien abgeschickt worden den kalser-
ıchen Hoft.

und Januar sind die solennen Exequien VOT
weıiland Abt Severinus gehalten worden, wobel den der
hochwürdige Herr Martinus, Prälat Kremsmünster, das erste
und der hochwürdige Herr FrancIscus, Propst St Florian?®,
das ander kequiem J die Leichpredigt Na
Zarlus, Capucinorum Quardianus els DIie anlizeli
watrd serviert in dem Refector10 un Ssassen aut angen
JTafeln die Personen VON Talaten und FTFEPfarrern und egern.

Jamuar San das Requiem der hochwürdige Prälat
Schlierbach Nivardus * und verrichtetie die Absolution bel

der um Das Lobamt Sang  E Herr Prälat Florian.
Severinus Blaß, Abt VON Lambach (1678 — 1705).AaC1dus Hıeber, Abt (1640 — 1678)
artın esch, Abt (1704 — 1709) ; das Kremsmünster ist NUr eh-

tunden VON Lambach entiern
Amandus Osenberger. 1€ VOTAaUSs das Vérzeichn is der Stiftskapitularen.

Frranziskus Claudius TO-: (1700 — 1716)
Das Kapuzınerkloster Wels, welches gEeWl. Tür Lambach VOoOn seelsorg-licher Wichtigkeit war, ist unter Kaiser OSse: aufgehoben worden, die Kirche ist

jetzt Vorstadtpfarrkirche.
Nivard Dürrer —1



3004 TNO Filenstein

und Januar habe ich jeden Jag den halben
CC onvent nach der Au 1 in dem Schlıtten geführt

Februar habe ich Romanum } ach Passau DC-
schickt, den bischöflichen Commissarıus Z lect10 abzuholen

Februar SCNICKTE ch Aegidium, ® ubprior, nach
INZ, den kaliserlichen Commissarıus BeEÄZTEMEN:

FTAr abends langte hre OC
ral VOIN Kuefistein, FEFminentissim1 Passaviensis officialis et ad
electionem deputatus COmMmM1I1Ssarıus Cu reverendo amo
Woligango Aman Consistorialiı narocho civitatens! ei Notarı1o
allhier glücklich d welche ich in dem Hof in Gegenwart

AUS dem Convent und Officıeren, Hofbedienten mit einer
leinen Röd empfangen.

FeDruar wurden W1Ee gewöÖhnlich eXamMen und ante-
cedencien vorgenom em dıie horam CIrca quıintam
pomeridianam angte gleichfalls hre Excellenz Herr rat Von

Lamberg, Landeshauptmann,* und hre e Abt As
selm VON (jarsten ® als commissarı! (Caesarı! d welche ich

hfalls 1in dem Holf mit einer kleinen röd empfangen.S eIC FEDTiarTr CIrca horam tat hre Fxcellenz Namens
HGF ajesta die gewöhnliche Requisition et cantabat CLE
Priore Cremiftanense als testes Solemne Sacrum de Spirıtu
Sanc{O, quod fin1ito ita OUBBEE ad conclave, quod In Refectori10 1N-
STU1tEUutiUmM Tu1t, ub1 votis CanONICIS in Abbatem lectus fu1l ANNO
etatis meae Sub Te 1Ieum Laudamus DOStL Versiculos des-
cendit ad es Commissarıus DISCODI Neoelectum 1161 ad
tfaldistorıum ei ad spiriıtualia investituit.

F DTuatr habe ich hre Fxcellenz ral Sal
urg in Beisein heimgeschickt ei die

Febtuäar ralaten Kremsmunster.
März bın ich nach 1NzZz beschieden worden.
Maärz wurde ich in das an  aus und sStu inIro-

duziert, WO Landsprojekts deliberier wurde.‘ ach
geendigten Rath aß ich be1i Nr OC VOIl (jarsten ast

März hat miıich Ihr Fxcellenz LandeshauptmgnnAst geladen, WOZU ich auch erschienen.
Maärz ist der VO ]ohann eorg Ludwig Pauern-

Schloß Au be]l Roitham, DIS Anfang des Jahrhunderts In Stiftsbesitz,
wurde gekauft ach oheneck, Genealogie Oberösterreichs, Teıll, 561 VOon Abt
AaCI1IdUus Hieber 1640 1678

Roman VWeichlein, ein berühmter Musıker AU!  77 BA 1706.
AÄAe idius Pemersberger.

Franz OSe! Reichsgraf VON Lamberg, TI1Z
Anselm. 1 Angerer, —
Die (iraten VoNn alburg Herren . vön uC.  EIM, VON Dittefberg und

randec bel Schwanenstadt ach der Genealogie Hohenecks und Iso AC  arn
Als Deputierter des Prälatenstandes.
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teindt 1414171 verehrte Le1ib Maxımilianus ankommen
und hab ich dem Veberbringer (jalando 16 Speciesthaler,
das ist 32 verehrt.1

prı 1ın ich VO Lambach ach 17 gereist
prı darauf VOIN 117 ach Yassalu ZUTF Infulation

(Abtkonsekration), wohln mich als Assistenten begleıtet die
hochwürdigen Prälaten Martinus (CCremitanensis et Tan-
CISCUS ad Florianum.

BT abends sind WIT Passau ankommen und
prı darauf bın ich VO  —_ hro hochfürstl (inaden

Eminenz Cardinaln und 1SCNOIS Passau Joanne Philıppus
(CComite de amberg, ® kaiser] Plenipotentiaten Regensburginfuliert worden und die Funktion selbst er Person
OT.  H} und deswegenVon Regensburg nach Passau
sich begeben

pn sind WIT wiederum VOnN Passau abgereist und
aut die nNnNacC 1NZz ankommen.

1028 bin ich VOIN 1Nz nach Haus gereist und aut
dem Ar VON der (Gjewehr stehenden Bürgerschaft, Hof
aber VO löblichen Konvent4 empfangen und nochmals der
el m1 zierlichen lateinischen ROd complementieret
worden

DT1 habe ich den Konvent dem Refectorio [FAaC-
teret, auch ZUQEHCH anty nd arl VO  a
Eislsberg.

M a1ı habe ich Florian das Fest des Florian
celebriert

Mal ist hro Köm kaiser] ajestä Leopoldus g -
STIOFr.

Z Ma1 als esto AÄAscensionis nd inNeinNes Geburtstags
habe ich das erstemal pontikiziert und hat Ir der öbliche
Konvent mi1t zierlichen oratiıone gratulieret.

Ma1ı habe ich VOT die verstorbene kaliser] ajestä
der Kürche mit Aufrichtung castrı doloris * die Vig1-lien und den

23 Ma1ı darauf das Requiem Pontificalibus gehalten
Der Le1ib legt Och Kreuzaltare der Stiftskirche.

verkau
‘ Das ambacher Haus Linz Jag der Landstraße und wurde 1824
3 Johann Philipp raf VON Lamberg, ardinal, 1689 — 1442
1€! den Status des Konvents Schluße der Einleitung, Laienbrüder

Abt AaC1dus Hieber die etzten aufgenommen.
Ferdinand arl Tal VON Eislsberg Weyr War Löbl. Landschaft E

nehmer und Verordneter des Ritterstandes, Herr auf den Schlössern Leotnibac! und
iınhau bel Wels

Leopold
castrum dolor1: der 1I1umba
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den und aber 1st das Requiem VO Prior YESUNLCNH
word

25 26 und SA Ma1ı SCIN 17 in der Pfiarrkürche
(Stadtpfarre Marıa Hımmelfahrt VOT höchstgedachter kaiser]
ajestä die LExequien gehalten worden De]l welchen auch die
T@1 oberen an VO ralaten Herrn und Rıittern erschıenen
und ich Ulzeit gegenwaäarig SEWESCIN egen des angs hat
Gan sich verglichen daß der Prälatenstand auft der
Herrnstand aul der andern Seite hre S1tz Das
erste Ämt hat DPrälat Kremsmüuünster das Propst

Florian2 und das Abt (jleink ®
Ma1ı daraut SC1IMH Del den esulten 117 die

Fxequien gehalten worden und bın ich Z1H: Pontifizierung e1N-
geladen worden, WIC ich enn auch solche unktion verrichtet

Vor das schöne: Cafegeschirr VON Porcellan mit dem
mi1t s1ilber überzogenen Tischl nd große silberne Kanntl habe
ich 160 eza NEOT Reitpferd hne des ämgelds
habe ich bezahlt 170

Juni1 estoO Antonii1 de ua habe ich
C(imunden Del den Kapuzinern pontifizliert.

Jun1ı habe ich ITraunkürchen be1l den esulten
pontifiziert und die See-Prozession verrichtet

unı habe ich Woligang ® zelebriert und
mittag gespelst. /41 ı1achts aber aul Hallstatt ankommen nd

16 Junı die Salzberg esSscChau WO INr ren
Salz-Wöhr der Name „DPrälaten Maxıimiliani Öhr“ 1ST g-
geben worden.

18 Jun1ı wieder hab ich Schlierbac pontifiziert und
die Corporis ChristıProzession IUdort gehalten.

Jun1 abends bin ich wieder nach HMaus kommen.

Toblas Stroman
Meıine Keisegefäahrten der Christophorus Zeller und

Julı als esto Kılıanı hat DPrälat VON Schlierbach 6
IUhier pontifizieret, WIC auch sonsten viel äst erschienen. ‘

Diese lag War EIHE ogroße Wassergüß, dergleichen eın
er ensch N1IC gedenkt, hat INITr absonderlic en 1SCH=
Wassern efF und uchgang (ein anal des Traunflusses, Jelz
Saagererbac genann sehr großen Schaden getan

1€e Januar.
) 1€: Januar.

Rupert 1I. Kımpflern {8—
Davon ist nichts mehr vorhande
St. olfgang Wolfigangsee, große Wallfahrt S War CIn Superiorat des

Siiftes Mondsee
1e ben Januar.
egen des Patroziniumfestes Kılian
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31 Julı als esto gnatl hab ich 1NZz bel den
esulten pontifiziert.

August ‚BEObG abends habe ich 1NZ VON
Passau ein Einladschreiben auft das Fest tephanı Eriindung
bekommen Bın auch nach (JHr nachts auf der Post 1n
verreist die A gefahren und andern Tag
Uhr mer1idiano Passau angelangt In esto tephanı habe
ich dem Dom das Frauenamt Pontifticalibus
und be]l dem Hochamt rer Fminenz welcher mich vorher
gahz Ireun  ich und onNäadıg empfangen ne dem ralaten
Von Mondsee assıstiert Be1l dem Opfergang hab ich all-
zeit Spezlies Dukaten geopier Be1l der aie bın ich

Präcedenz re1tes mI1t dasıgem Domdechant N1C g-
blieben sondern ach CHNISCHOMMECNECN WENISCN Mittagsma
auf dem Wasser noch selbigen Jags bIis ach 1NZz gefahren
AselDs H Uhr nachts angelangt und hat mich die eIs
160 gekoste

Diesen ona hab ich großer Anzahl goldene DPerlen
große und kleine NIU und ganzeh Ina gekauift
tem den Zeug dem roten Tna m 1t goldenen Blumen,

Speisekelc MI1t Steinen besetzt samt anderen Trel tem
Sesse] mMIt old eintragen“

August esto Augustin! habe ich Florian
pontifizie

10 S e tember bın ich nach Kremsmüuünster verreist
des Prälatens Installations Jag Den andern Tag nat der

Prälat VO Kremsmunster mich und den ralaten VON
Florian und Christoph dam (jrande VOINN Rozamir Von

Pıberbach nachher die See 8 hineingeführt
eptem ber habe ich Novizen eingekleıdet.*

12 Oktober aul meln Namenstag hab ich den roten
rna das erste Mal brauchen lassen nd hat hro Hochwür-
den DPrälat VOII Florian das Amt Zu 1ttag
SCIN Tre1l Tafeln DEWESCH und Del mehr ber 100 Personen
1SC ralaten als VON Kremsmunster Florl1an,
Engelszell un Schlierbac rai Von Kueistein
Yai 1e VvVon Thürheimb Pantaleon ral Christoph
dam Biberbach ened1 chuster (jrafen

1 Gerhard ebl 8 —
Vom rolen rna Sind 1Ur die goldenen Stickereien erhalten geblieben, die

auf Stoff übertragen wurden, Ebenso ist der Speisekelc och erhalten €es
übrige ist abhanden gekommen.

Der Almsee OoOberha Grünau, den die Alm bildet, die unterhalb Lambach
die Iraun mündet.

4 Max Fischer, Dominik oberger und Roman Mayr
Amandus anz
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als rati VON Starnberg, VON Salburg und VO iMNCISCH-
OTAZ, Baron Okanıtz, arl VON islberg und selne Frau,

1as islberg und seine Frau, Max islber<,
Kastner on olisegg und seine Frau, ein olkammerra VON
Wıen ne och andern Standespersonen. * ach der afel
habe ich ihnen in der Iraun eine Otz gehalten

Oktober bın ich mM ıt Baron Okanıtz, Kastner
und se1ner Frau, Max islberg aut die Jagd gereist und
hab ZU Neukürchen £ das Miıttagmahl eingenommen. Auft dıie
26 hat mich Eng] VON Seisenburg mıt seiner Frauen
und Freiln des E1 seIin Sohn In meinem agen heim-
geführt

(O)ktober unter der Mittagtafel, WO ne hro
Hochwürden Prälat VOTN Englszell und übrige ASt

T kam mMIr die traurıge ”OSt, daß der obbenannte
rai Kastner Kammer eines sehr traurıg gähen :LOSS

gestorben, requlescat In PACC
Oktober bın ich wieder ach 1Nz verreist nd en

20 Oktober VOIN da nach Flori1an
D4 Oktober in EeSTO Ursulae nab ich 11NZz bel den

Ursulinerinnen pontifiziert. War auch selbigen Tag eine Session
der gesamten an

30 Oktober WTr elne Sess10n, nach welcher ich nach
Haus gereist

November bın ich wieder nach 1NZz gerelist und se1in
die an tlıche Jag nacheinand

November nach der etzten Session, erst nach
Uhr sich geendt, bın ich nach HMaus verrelst.

November bın ich ach Wels und VOIN da nach
Kremsmüunster, dem ralaten ad testum Martıin1i se1in
Namenstag gratulieren.

11 November in esto Martıni hab ich Krems-
munster pontifiziert. Dieser Täg hat sich die große Unruhe
und uistan der Bayrischen Bauern angefangen .®

DE November hab ich ein kaliser]l Handbriefl ekom-
INCN, In welchem HO ajestä VOIN mIır arlehen
inner Wochen egehren. uch se1In die Pauken
kommen und probier worden, VOT welche ich 65 bezahlt
sSamıt den oten

Dieser Jag en die Rebellischen Bayern die estung
Braunau mıiıt accord einbekommen.

Alle diese (iraten hatten Besitzungen 1n der mgebung der innerhalb des
Dominiums des Stiftes, dıe Starnberg Schloß imsbach, Nei  arting.

Neukirchen bel Lambach
nfolge des österreichisch-bayerischen Erbfolgekrieges 1701 —- 14, auch spanl-

'scher Erbfolgekrieg
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November DbIn ich ach 1N7Zz verreist en Iolgen-
den Jag aber wiederum nach Haus und en WIT anwesende
Tralaten C1iNE Session gehabt NOMmMINe MUtU N

Den großen Atlas 2 a2: ich aM DE 10
Dezem ber als esto Immaculatae CONCEPUONIS RDE

ich die NIU MIt den alschen Perlen nd Steinen gewelht
DIie eın SC1IHN INITr kommen aufund das erstemal gebraucht

3() b1ISs 4()
Dezember bın ich wiederum nach 1N7z gereıist und

en AT ralaten den CII Sess1on gehabt des
kaiserl Darlehens

[)ieser Tag ist 1NZz LHEGINCHI /Zimmer der Aue
fen VOIN dem elser Hainer gesetzt worden und hab davor

bezahlt Irinkge
16 Dezember hat IN1Ir der Mayr Neukürchen

150 Wiıdgeld (Brennholz-) gebrac
Dezember hab ich dem Baumeister Carlone 19

VOT Rissli 4 vorhabenden ur gegeben
em hab ich VON Passau die L1icenz bekommen

der Sta  KLG zelebrieren und War die lax kr
Seindt auch Mann VO Krichbaumschen egıimen

unter Haubtmann amsp1i das Standquartier kommen da
ich schon Tast 11176 ochen alle Jag Nachtquartier gehabt
und dieser Zeıt viel icler Del HIGIHEr aie

Dezember Von da hab ich den WO lassen
Portion geben und hab ich die bezahlt mıiıt Condition,

das QUufs Commando halt

17006 Januar usgaberegister Den Prior
den AÄAmando den Anselm den Bonitaz
O dem Discantıist 46 kr dem Bassıst kr dem
Englischen Freiln Krıchbamb dem Nachtwachter 7G

aubtmann Rambschiss KT., unterschiedlich tink-
Januar Röga egau) Wiırtshaus Mittagmahl m1T

geldens dem aHr dem gefallen er aufgeholifen eic
Januäar auft Beigeld (Rosenkranz)--Bruderschaft
Dem Subprior! eus Jahr I den dem

arl aın ögln kr
um das eborgte, FEntliıehene Das arlehen der kaiser] ajestä

TIa VaRl betreffend
Novus as, das 1st Weldtbeschreibung un vVvollkommen Abbildung er

Amstelodamıiı apud Joannem Janßonium NnO 658 172 Schweinslederbände
ose mit Goldpressung un sehr schön gemalten Ubrıs des es Max.

Verwalter des Stiftsmayrhofes Neukirchen

und Reliefs SInd O ihm Dieser Barockkünstler WwIird der Folge och Otfters
Aufriß legOo Francesco Carlone baute AIl kRefektorium m1, alle Stukkaturen

begegnen. Vgl neuestens Ludwıg Koller, Die Karlone Qesterreichs Kunstge-
schıchte Christliche Kunstblätter Linz 558 ahrg (1917), eft
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13 Januar hab ich C134 helfenbainernes Crucifix 11
und en Goldzeig 1 51 kr al tem habe
die Zuckerschachtin bezahlt DE 45 kr tem dem Buch-
ührer * SUuß das Buch de spen DET

15 Januar hab ich atrı VON Schlierbac
der Musıc Bıborium geben tem VOT e1in in
Schulgelt kr

Januar hab ich die ufitpix VON el erkau
DET

18 Januar Del den Carmelitern (Linz den Ministranten
1/ KT., der Hausmeisterin kT., den Ministranten be1 den
Closterfrauen kr

Januar dem Kuchlmaister Mauro Bindband?
Januar hab Ildephons in  arı geben eodem

dem Severin Jahr kr
Tanuar Joseph Meındl Vıaticum aut Salzburg geben

nsehung des FaAMunai 16 kr eodem emand nach
W els tem [DDiscantisten des Singens % kr

Januar Pernau Schloß Del Fischlham der
Nachbarspfarre ambachs) Irınkgeld

3() Januar dem Anselm geben kr
Februar egen verehrter V ög] Irınkgeld K kr
FEEDEar dem Anselm nach 1Nz
FeD5bruar den (jlückshaifen geben dem Convent

41 kr
KeBruär SC  1erDBaC Trinkgeld Kkr., item

der Postillon Irınkgeld 16 kr
10 Februar dem Prior1 dem (jotthardo

der ratulatıon
1/ kr13 Februar Kremsmunster Irinkgeld

iıtem en Ursulinerinnen 117 Stickerei 18
die Sakriste1 geben

Februar hab ich oann (Gu1ilielmo isslger ( ) wegen
INIr dedizierter Messe geben lassen

18 P DTUaTr gab ich eind] Von Salzburg, m1itents
FEdmundı {]

19 Februar hab ich Geistlichen VON Lilienfeld
Placido e1in Vıaticum geben lassen

PeDBruüar hab ich VOT die palier HOLTE kle1i-
nNern Wohnzimmer 1137 TE kr eodem dem
(joldschmid er vergülten Pectorals a

(ioldbrokat
DIie Bücher wurden Urc. CISCHC Agenten (Buchführer) verschle1
Namenstaggeschenk.
J apeten
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Abbildung

M  P

Alte Ansicht von Lambach mit dem Gnadenbild vVvon Maria Plain

(Siehe Seite 201

Studien Mitteilungen (1917)
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tem dem aler Dallınger W Rämbel aut die armel-
stainart geben

eb Zämgeld e1nes gekauften Pierdes
FDEuUaAT dem Hausmatitister und och in meiner

reiß VON 1NZz nach HMaus I tem we überschückten
Pontifikalhandschuh Irınkgeld kr

März hab ch die Privilegia Casınensia ® bekommen.
Hab deswegen ach Rom und den Agenten 12 m-

pPCNS geschickt.
PTE hab ich einem Leitnant von S rauytimanns-

or Dragoner Regy meın Leibpferd verkauftft 135
(Weilteres hat Abt Max 1706 nıcht geschrieben.)

707 Januar hab ich in den Fasangarien in das
HC” Teichel Speisforellen und Salblinge, weiche AaUS
dem größern eiIcCc auskommen und im Bach gelangen worden,

Den Schafiner den en VO asl-wieder eingesetzt.
eım in prior1 Offic10 adıungirt und den Tıtl eines Hofmeisters
beigelegt und Uurc den HMoirıichter, welches seine Verrichtun-
geNMN sein werden, ihm lassen vortragen. Hab auch wieder eine
ireiwillige Recreation bekommen. Abends ist ein Landschaifits-
bot kommen. Darnach ich

nach 1NZz gereist und ist den darau{f iın
einer Session der 1öbl an der scchweren Hofrech-
NUNg endlich einem Schluß kommen. ach dem Rat bın
ich gleich wieder nach Haus gereist und Uhr abends

ankommen.
Januar Uhr abends 3O hochfürstl und urch-

auchte DPrinz VON aden, kaliser]. (jeneral eutnan in Ruh
stand gestorben.

Januar und folgend bIıs hat Lebzeltnerwirth
in eyrwang (  elsitz bel Vorchdori) meinen Keller nNeu eInN-
gericht Vor die emuühung 1ab ich ihm ein schön zweılach
vergoltes ılbern Trinkkan verehrt

AaN U ar ist mIır von Piarrer Schörfiling eine
lebendige Laxiforellen 15 un verehrt worden, welche ich
in das NEeUE Teichl 1im Fasangarten hab eingesetzt.

Januar habe ich mıiıt den Bürgern des Quar-
tierhaus eine Abfertigung gemacht nen VoOonN dem Umstand

Rahmen
Auftf ITun der Attilıation die Kongregation (0)8! Montecass1no, die och
Eine e1m DPferdeeinkauf elıebhte Anzahlung „Zaumgeld“

VO Abt Hıippolytus VO' erge Cassıno un: Generalpräses der Cassinensischen
Kongregation AIn Maı 700 vollzogen worden Waäal, gewährte un aps Klemens
in einem Breve VOIINMN 13 Marz 1706 dıe Privilegia Casinensia „QqUOA! spiritualia tan-
TUl Alle diese Privilegien sind 1m „Bullarıum Casinense“ aufgezählt.

Vergütung.
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iın en die helfite nachgelassen, das Ja fürderhin aber davon
das istgeld, den [DDienst ber und Landsteuer völlig
geben schuldig.

Februar ist Abt VON Säusenstein 1! AUus N.-Oe mit
(jrafen Wartenburg bel mMIr geWwesl.

Februar auf meın Flectionstag anıversarıo SeIn hre
Hochwurden VON Florıan und Schlierbach, rafi ande-
MayT VO  — Starnberg, Raithrath Schickmayr neben
och andern Landtsmitgliedern Ihiıer SEeWEST. DPrälat VON

Florian hat das Amt gesungen. (Festfei_er der ()rdens-
mutter Scholastika.

März. Auf den ist eine Zusammenkunft DC-
schrieben worden; den en WIr noch eine Session g -
habi, nach welcher ich gleich nach Haus gereist das testum

Benedicti celebrieren und bın noch VOT Uhr VOT
der Complet glücklich ankommen. 7u dem Fest sein viel äst
ankommen auch VON den benachbarten Landtsmitgliedern.

pril hab ich am bel Paulanern? ponti-
fıciert, bın aber bel dem Essen N1IC verblieben, sondern nach
geendigtem (jottesdienst gleich nach Haus gereist

prı Aut en Osterabendt 1ab dıie Leıber
Felicis und Maximilianı das erstema!|l aussetizen lassen,

wıe auch in dıie lauretanısche apella ® den glässern eichter
aufhängen lassen, welcher kostet Auf den stertag
(24. April) hab die miıt gold gestuückte NeuUe Alm (  a) wie auch die
HC mit outen DPerlen gestückte NIU das erstemal gebraucht, VoOor
die Alm 124 bezahlt, den Closter Jungfrauen Linz,
welche diese gestüuc F verehrt und den gesambten Urse-
linerinnen aber Wein und 121 wegch der IHCUHCH (Inful) g-
schickt Auf den ist wieder eiıne Zusammenkunft DC-
schrieben worden.

und Ma1 haben WIFr Session gehabt und bın
Mai1i nstatt nro ochwürden VOIN Florian 1m usschuß-

ath bei den (jutachten, nach dem Rath bın ich
wieder nach Haus gerelst, der Stadl-Raıith 4, welche

Ma1 ist gehalten worden nd hat olche der bel dem
Dalzkammergut anwesende hohe katiser] (Comissarıus raf
andemayr VOIl Starnberg und Raıth-Rath Schickmayr g-
halten, nach selben 1a beiden a1iser] Comissarl! jeden

Malachias : I Irıpodi (i687 —1715).
In Obertalheim (Pfarrei) beli J1 ımelkam war bIis Kaiser ose Zeiten

ıne Niederlassung der Paulaner.
Die Lorettokapelle wurde errichte' VOMM Abt Severinus ass 1682 qals iıne

SCHAUC opie des auses LLOretto Stelle der en Sakristel
Schlußrechnung des Salzhandels, dıe In bel Lambach abgehalten wurde,

auch SONS oft In Gmunden
DE
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einen Huchen verehrt. Bel der Stadl-Raith hab ch den Ral
Rath nach gepflegter redung als einem aliser] ONCOMMIS-
SATIUS die praecedens gegeben Ist auch el der adIl-
schreiber Anton Prininger vorgestellt W Ol den ach der aie hab
ch ihnen eın Schießn geben, V.O1 die Oste ein ılbern Schalln,
VOT den großen Kranz einen I)ukaten und VOT en andern
eın ılbern etalıon, Königin Anna VON England |J)en andern
Jag hab ich ihnen ıN Cr ein Fischen gehalten und sein
den S, 189 mi1t gutien contenfio abgereist. L)iese Jäg hab ich
wıiıderum eiliches Zürwerk 1m angelegten Garten, WwIie auch

Neukürchen Lerchenbäiäum und gleich 1in den Fasangarien
eizen lassen

Ma 1 se1in hro Excellenz der Landtmarschall in
rai Tau m1t ero TAaUu emanlın über mittag bei

Mariadrenkhi führen lassen.
MIr DEWESCH und habe N mi1t meinen Pierden D1IS ach

und 1} Ma1 hab ich bel dem Leyrabach (JEIz U111-

annt) in einen Nöstlingfang gehabt und über die 3000
uCc gefangen, 1500 eindt davon 1n den uchgang einge-
sSeiz worden. In der Alm (Alm{luß, der unterhalb 1Lambach
in die Iraun mündet) sind auch Del 200 gelangen worden.

JEn Ma1 1St auch 1m Fasangarten der VO mIır angelegte
Irrgarten verfertigt worden.

Ma1 1ab ich VOI Auifschnaitter, Kapellmaister
Passau eine Messe de requiem nNıt Irompeten und Yauken
empfangen und dessentwegen ihm Species- Ihaler verehrt

Ma1l en Aaus einem l1eben (CConvent Z der
gelassen, habe solche nach Au gelassen und jedem verehrt.

Ma1 sind 3173 Mann Recruten VO Alexander Prinz
Wertenbergischen egımen ankommen und en den 21
daraut einen rasttag OEeMAaACHT, der commandierende 1CIer
ARE Filedrich re1 eisberg und dessen Bruder samıt
Leitnants en Mahlzeiten bel mIır gespels und seind neben
einer (jesellschaft VON den (jraien SeoN, als Kueifste1in,

ral Joseph eon Ebenzweler und Arnstetten
sehr lustig DEWESCHNH.

D Ma1ı zwıischen und Ur nachmittag ist auch meln
lieber Conventual imundus Ruedorfier, “ Theolog1ae
Doctor, 1n Salzburg meın Professor, In ott selig entschlaffen
Requiescat in DACC

Ma1 1ST Schmidauer und dessen A (jemahılın
bel mIır FSCWESCH.

Dl Ma1ı bın ich mit (CCaesar nach Altmünster VeTI-

Das eizige Marchtrenk.
Aus Kıtzbühel In 1r0
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TeIist und hab dort den RKörngarten gesehen nachmals VON
Verwalter sehr woh tractiret worden Im (Jarten hab ich
Speciesthaler die uchel verehren lassen Abends

Uhr bın ich wieder glücklich nach Haus kommen
M a1ı hat IMIr Maurus Kuchlmaister kr

VOT verkauite Östlıng eingehendiget
Ma1 hab ich Pfarrer aspoltshofen

DIG gewelht em 1ah iIch auch den Prior und
Maxımilıan VOIN den (Carmeliten wiederum VON hier nach
1 iınz aut dem agen abDbiunren lassen em auft ittag m1T
bel INIr der rat Franz Florian Sprinzenstain Dombherr

Passau m1t Baron enedic CcChuster ankommen Auf
die HAa en WIT in dem Fasangarten gespels

Ma1 1ST auch rai Khevenhüller ankommen und
den A 1 seindt S1C ämtlıch nach dem ıttagessen wolver-
gnugter nach Kammer gereist

Jun1 SeINn hro Excellenz raf Martın1z Uhiıer TIEC
ach alland gerelst Ildort das (ijubernium den Polıiticis

anzutreien en IUhıer hl Mess gehort SsSONsten sich
aber NIt auigehalten em hat die Trau Schafferin 111 ]ax-
berg geborne (jräfin VONN Kuefstein ihre Jährliıche FA bel
den ce] Stifiter albero abgelegt hat auch CIn Freiln J ochter
un Freila T hürheimb Del siıch gehabt.

Jun1ı ist Baron Eng] agran ber ittag bel
114 vewesl.

Juni ist BERKa CIn Iraunpferd und ZWaT das este, RM
Viertelstund unter Wels ertrunken, ist um 118 gekauft
worden

Ju 111 hab ich den Convent Neukürchen tractiert her-
nach verspilln ausgeworifen

13 Jun1] 1ST Schindler VO Hernau und dessen 1a1 (ie-
mahlın ankommen ireiln Fügerin über Miıttag el IT DSEeWESCH
auf der nat aber die alte Tau (jrätin VON Kueilstain

Jun1ı bın ich um hr nachts nach | 1nz gereist
Jun1] haben W IT A Sess1ion gehabt ittag hab

ich be1l (jrafen Christoph { hürheimb gespels WO auch
Ihro FExcellenz (jeneral Feldmarschall I hucrheimb SCHDCH*
wartig DEeWESCH Nachts Uhr großer 117e bin
ich wieder ach Haus gereist

Zu 1NZz hab ch Spazn 1 wegch der marmorstaiıneren
Kürchencancella schlag bezahlt dıie Bescheinigung
leg 1NZz der Kassa

Jun1i SsSein nach der Vesper hro Durchlauc Prinz

Johann Bapt Spaz Bıldhauer Linz
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VON Haus Lothringen ankommen und bel dem Nachtessen DIS
Uhr nachts bei mir geblieben, Isdann mit der Post

abgerelist em ach dem Königreich Neapel marschierenden
aliser] orps Abends se1in auch rai Hans dam Obrist-
Jägermaister, Baron eorg Sigmund chäffer, SBal un
Jägermaister, und ein Secretarius ankommen.

23 unı Hab selber der Procession 1 beigewohnt und
hab ch das Venerabile getragen. Auf den abendt en WIr
in dem Frasangarien gespelst.

unı en WIr auf den abendt in er gellsc un
Ildort das Nachtmahl eingenommen und nach 10 Ur ach
Haus gekommen. Der Mayrho({ Knecht, welcher dıe Kuchel-
und Kellergeschirr herausgeführt, ist mıiıt Roß und agen ber
dıe hohe Risse (Böschung) hinuntergefallen, jedoch Gott se1
an weder hm noch dem er' ein chaden geschehen.

Jun1 se1in WIr Uhr aufgebrochen und haben
der kaiser] und ambachıschen Wıldpark-Uräntz die K}

staiınern ark geseilzl. Der erste ist be1 der Lauda®, der zweıte
be1i den geseilzt worden. 1J)as Mittagmahl en WIr

Au eingenommen, eın Nachtmahl aut den Fahl und auf
dem W asser mit Irompeten und Pauken nach Lambach g'_
tahren / wıischen und Uhr abends 1st indessen ein solcher
Schauer DEWESCH, dergleichen einer Jahr nicht DSEeCWESCH nd
hat eine arte un gedauer und eın WwIe die wäl-
schen Nuß geworien. Auf die HAaC ist Obrist- Jägermaister
au der Post abgereıst.

Jun1ı habe ich wieder mit bel der Procession das
Venerabile geiragen und hat Baron CAhuster beigewohnt.

ETE Juni ist Baron chuster nach Kammer verreist.
Jun1ı hab ich die Burger aut 1ttag der aie

eingeladen.
ulı ist Hans eorg uger mit seiner rau CGje

mahlın auf ıttag und auft dıe aC Wislinger VON Inner-
SCC ankommen.

Juli Uhr nachmittag sein S1e wieder abgereist
und ich gleichfalls un Uhr nach Linz, Idort hr
nachts ankommen.

Julı hab ich Iur den verstorbenen Ober-Kriegscom-missarius bel den (Carmeliten in Pontificalibus die
Exequien gehalten und bın, neben mır geistlich, nach A UBr
wıieder nach Haus gerelist und aselDs Uhr nachts
ankommen.

elz Laudach
Frohnleichnamsprozession.
Der Traunfall bel Koijtham.
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Julı habe eın Par Jägerhorn VON Wien bekßm-
men und darum kr bezahlt.

In estO Kılıani hat DPrälat VOINI Schlierbach ponti-
1cıert

Julı ist Provincıial Von Capuzinern auf die
ar bel mMIr DEWESCNN.

S Julı ruüh bın ich mit Einnehmer VOINN (ijmunden
nach Kremsmünster gerelst, en 13 wieder nach Haus.

a Julı hab ich 1im Bach 1im Fasangarten geflsc und
87a OC gefangen und olche ıIn dem Aegiditeichl! eingesetzt.

Julı abends nach ORr hat Del uns wiederum
(jeriss] (Hagel) geworien, doch ohne sonder Schaden

Julı hab ich den Hoi{fschreiber mit der Vermögens-
steuer VOT 1127 nach F3r geschickt.

Julı bın ich nach Schlierbac gereist und hab dort
pontikzıert.

Julı wieder zurück und In hr iruh nach
Haus kommen.

August. Dem Daniel er habe den Rest der YC-
lıeferten Buücher bezahlen lassen.

Für dıie achtunr mıit dem ecker He eine ; Sackuhr,
eine Hanguhr und eld geben

August. DDIie esiO . Augustini hab ich Florian
pontifiziert, Prälat VO Schlierbac hat geprediget.

August haben WIr in Unsern an eine Verord-
netien- und Raith-Rath-Wahl gehabt und ist Propst VON

Florı1an Zzu Verordneten nd Abt Vun Kremsmünster
zu Raith-Rath 1r wählt worden. em bın ich nach g-
endigter Session der unsrigen statım nach Haus gereist und

10 Uhr nachts ankommen.
21 August en hro hochfürst! ( inaden Harrach,

Coadjutor Salzburg,* Del mir das Mittagmahl eingenom-
INenNn Dompropst alzburg raf VON Schreffenberg und
raf VOoON Lamberg, Domherr VON Passau, aiIen bel hm

ULiese Tage 1a den Wex] NDET 660 nach Wiıen uber-
mac Uurc Preuer VOT 600 taxa und 40
Schreib- und andere (jelder confirmiırung der DPrivIi-
legien.

Vor einigang der undstäg bIs f Ausgang derselben

Der sogenannte „Fasangarten“ (der Name besteht diese Gegend noch
heute) War eine große Gartenanlage mit Teichen, egen, Lauben und Irrgängen eiCc.
ach dem Geschmacke dieser Zeit. Es wurden auch Tiere dort gehalten, hauptsäch-
iıch Fasane ZUr Jagd, deshalb der Name.

ur ein Sohn des Zinngießers Heinrich er Aaus Linz SEWESCH seln.
Franz nion raf Harrach, seıit Oktober 704 Koadjutor un: später

Nachfolger des Salzburger Erzbischofs Johann Ernest Taf Ihun
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und noch darnach, 21S0O Del Wochen, hat alle Lagn
und 41 August bis SePTIENILET Lag un ITA instän-
dig angehalten, auch NIC Zu ogrobe Ui1ss, HIT
aber in dem Puchgang 300 16r eingesetzer Östling AaUuUS-
gelragen.

Dieser läge ist nmen Oratorium in dem KULG  urm und
1im ogroben hor verjertiget worden.

eHIEMDET ist raf Santelire UnNnG T ened1ic
VO Herberstein Aaus Unter-Oesterreic Sam( andern aus dem
Land Del mir über mittag JIra Santelıire ist en

wıieder abgereist.
e€DIEMDET bın ich nach Kremsmünster des

Prälaten Installation anıversarıuım abgerelist. Auf die aCcC
wıieder nach HMaus «ommen.

SeHtTEMBET hab ch auf dem Berg Calvariae die
erstie Messe N1t Musık VON Jrompeien und Pauken gelesen
em hab ich VE den (jotthard 1 osige ATT nach

eter uübermacht I)em Cölestin 2 hab ich eine ReIils e-
temau und ne einem er eisge gegeben

dem af eine Reis hach 1rol, eisgel em dem
Franz 4 nach Mariazell eisgel

S'en tembelr en Conventualen der gelassen,
hab ihnen einen Speziesthaler in die erlass erehrt.

Dif- September habe den anwesenden (jästen
einen ler hötzen lassen. Hans aCcCo (jastheimb habe ich
mit der Uusiuhr eın alr sauberes JTischlein ohl! überschickt

October 294 11C SC  ing und Mailing sind In
den Puchgang eingesetzt worden und habe iur solche
13 kr wıirklich bezahlt

CioDer bın ich nach dem Mittagessen nach 111
und a rüh nach Florian, abends aber wieder bis. Marıa-
trenkh zurück gereist

COketöbhber War CeH schönes etter und se1in mehr als,
SONSten das (Gjeschenk ® kommen.

Stuck- Hauptmann mRa ich die meınen Vorfahren
bel der Bayrischen Unruhe abgefolgten Centner Pulver M1

arı Haslinger, sSeIn Nachfolger, WAar Yrofessor der Benediktiner-
Universitä In alzburg nd WAaTlt der Dekan der e0o Fakultät 171990 und der
13 VON 1724 — 25, der an der phil E NO E

Cölestin Kleinhans AUSs Füssen, 708
arl Pacher ] yrolensiıs Wateringensis '1 -729.Francıiscus Ermann aus Lambach,

wurde eis Stiftertag, OUOktober, die Oft zahlreıich erschlienenen Pılger Essen
Zu ren des albero, damals War dessen Kult och NIC bestätigt,

verabreicht, das sogenannte eschen der „‚Gespend“. Dieser alte Brauch ist
unter Kaiser Ose! abgeschafft worden.
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{] ezanilien lassen Vor die verloren QEeQd  c  © Flınten
aber Weıin und W e17z geben versprochen

)ctober habe rai Ehrgott VOIl Kueilstein 1G
orellen verehrt und solche AdUus dem Fasangarten Teıichl g -
NOomMmMen

12 October habe INUSSEN nach 1Nz verreisen und a1so
Namenstag nicht können celebriren Hab 1NZz auf

die ac hro ochwürden ralaten VON Florian
und Schlierbac vast gehabt ne andern Öst

13 (OQctober haben WIT die gesamten öbl an
Session gehabt und des anbegeNhrien HMochzeitpraesent
iur Ihr könig] ajestä Spanien Carolo 3110 nd olffen-
pitlısche Princessin Elısabeth deliberiert, auch 000
verwilligt.

Auf ıttag hab ich bel (irafien Christoph V. HAur-
heimb gespelst, nachts aber wiederum Öst gehabt.

Einnember (imunden hat mich mi1t Orn Prams-
hauer regaliert 1lzmayr hochfürst! Musico alzburg
und virtuoser Geiger habe be1l SCINCIN Urlaub verehrt
auch alle Reisspesen VOT ihm Dezahlt Spazen JLEL habe
VE das geluülferte Portal dem MC CN efectorı1
160 gedenkter INassen Aaus der Camerey bezahlen assen
(Siehe Abbildung 4.) Vor den Grabsteimn, VOT mich gewidme
habe ihm 15 Aaus der el bezahlt

In den Fasangarten Sind auUT der e1ıte die Stauden
den Jlangen Gäng gesetzt worden

COctober habe ich Einember und Mauthner
(ijmunden ne deren beiden Frauen (irafen Ebenzweier

l )o0ctor V ögl gastier Au und nach Lambach geführt
31 October habe ich mıiıt ante, Krichbam

und aul1ı SOC. Jes Neukürchen gespelst.
tem eodem habe m t E 1eg0 Carlone

der Stokhathurarbei e1IHemMm HCHEEH Refectorio TaCclur und
ihm 700 WwWIie auch ıihm und seINeM ompagnon die ost

geben ingleichen alle Materıalıen SCHNailien accordieret
Vor den Leihkauff 1! 1ab ch ihm geben lassen Dem

Prior1 hab ich SCHIGIH Namenstag Specilesthaler (Spe-
cıestaler —- aler und Groschen, also (JIr. — S0) geben

November hab iıch Fratres? nach Salzburg ad studıa
Angeld
FT Maxımilıanus Vischer; e Dominicus oberger und Pr Engelbert Paurn-

eın Die ersten ZWEI erıker erscheinen auch der INIL [0)88! tiftsbibliothekar on
etier gütiger Weise ZUTr Verfügung gestellten atirıke der Benediktineruniver-

S1{A! Salzburg aul und wurden immatrıkulıert Al 20 Dezember 1707 Der Aln

Studien alle alzburg aDsolvıerte
Februar 1708 erwähnte HE Engelbert cheınt der Matrıkel N1IC. autf obwohl

Vielleicht ist m11 SCeINeEeMmM unbekannten
weltlichen (Tauf)namen immatrikulier
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geschickt und ihnen ne der Gelegenheıit 1! DTO V1at1co 18
geben lassen

November hab ch der Iraun gefisc und 140
uCcC gefangen davon sind B Er Hc VON esC SC  mg‚
Mailing und Ferchen den uchgang eingesetzt worden

und November sind Neukürchen bei 120 Bet-
bäume gesetzt worden

November hab ich 11 der Ager geflsc Mailing,
43 Ferchen und Östling gefangen [DIie Mailiıng und Ferchen
hab ich alle das er einsetzen lassen.

November sind die Eiıbenbiume den off-
gartien gesetzt worden.

November hab ich den Carmelitern 197 VOT
Maurer ihrem irchengebäude aus der €l

berschickt
November abends bın ich nach Kremsmüunster nd

en ruh wieder ach Haus.
November hab ich hro hochfürst!] (jnaden urs

Leopold Lamberg, weiılen olcher den Reichsfürsten Stand
VON 1ro alser] ajestä erhebht worden gehorsamst oratu-
1er em hab ich VON geheimen Referendario die Intıma-

daß mich hro alser]10n und dıe Nachricht empfangen
Majestä cinem Landtagscommissar allergnädigst CI -
nannt em abends sind Weın auf dem Wasser VON
Vier-Zug geführt ankommen und besteht heurige Fexung in
Enserstorier 235 Klosterneuburger 141 Ööbinger 55 (jetter-
torier Strass Krems 117 Wel  ırchen

067 Eımer, samt den weißen und Füll Weın Der Enserstorier
1ST das ogroße Faß von 240 Eimer CZOLECN worden Zu
Klosterneuburg hat der Schaur chaden getan und aut dem
Land dıe große Dürr WIEC auch me1l1s Enserstor dıie Qua
112a gleichwohl mittelmäßig

Mit der einIiuhr sSind auch ZWEI schöne Schwäne
kommen welche ich den Fasangarten das Aegiditeich]
hab bringen lassen

tem der könig] spanıschen Tau Contratfe ® pCT
gekauft

November abends en  iıch das Diplom der (ZONLIC>
matiıon einer Klosterprivilegien ankommen. (Im Archiv noch
vorhanden

November ist auf die TTa DPrälat VON Car
Fahrgelegenheit Wa
Das hatte his Kaiser ose 88 JTagewerke Weingärten in 1€|

Öösterreich. Fın agewer. entspricht C1NCIN Morgen, soviel Land als INa
e1iNCIMN Tag bearbeıten <ann zırka 33 47

(Gjemälde
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sten 1 und den 1/ Drälat VO Seitenstetten? Del 190888 g..
escCI]! S1e 1EISECN nach alzburg AL Ledication der HÜLTEH
Un1iversitäts Kürche

Da November 1in ich nach 111Z den Landtag ab-
SCEist.

November halb JB hatten WIT atiser] 1ÄnG:
(a9S 11 dem Schloss Session, aber anfänglich
das alser] Vermögen, dessen uns die (COMMISSTIOR Alft-
DE  J nochmals HTC die kalser] Proposition deren
enihaltenen alser] Postulata OH Landschreıiber abgelesen
worden und nochmals VON S Fxcellenz Landhauptmann
das kalser] Han  Tielifl eingehändiget worden egen 11 Uhr
hat der Landschait expeditor sich anmelden lassen und
eiIHeF kurzen Anredt die löblichen ANa-Abgeordnete AT
me  J welche Viertlstun erschienen. Bel erselben
Fıintrıtt das /Zimmer SCIN WIT VON Sesseln auige-
tanden nd dıie VON dem Herrenstand gethane Redt stehen
angehört, und also solche VOIil hro FExcellenz Landhaupt-
IHNann beantworte worden, SCIMHN WIT a1sO Iort AUs dem Zimmer

dem agen Seine Excellenz Sassen echter und
ich lınker and 7 urück Herr 1cedom echter und Land-
schreiber liınker and eiCc i Jer Landschreıiber 1ST bel der An
redt hinter Landshauptmann gestanden, dem an  aus
ben anl der Stiege SCIN WIT VON dem Iteren AUuUs em
arl empfangen worden

Dif November hatten WIT über der ODl ar ecla-
a  110n eiNe Session und en solche 11IC aACceePHEFE

21 November hab ch der Schiswait den
1NSTOC den anfang gemacht, zugleic radice montis u
em Waschhaus C111 ACUECH anfangen.

Vor den von Kupfer und SC eıls uDers1  er eıls
übergoldet tabernacul hab ich 170 und also völlig bezahlt

December bın ich 11 Uhr VON 177 abgereist
und Uhr nach. Haus kommen.

lDDecember Uhr Irue hat CIMn Landshauptmanns-
Bot das hro kaiser] ajestä VOIN Uns COMISSATII bgelas-
SEL (jutachten unterschreiben und also MT en eilagen

obsignieren überbracht welches ich ann weıl periculum
INOTAa 1r CiNE CIHCENE Staffeta 3 wieder zurückgeschickt
em hab ich schöne, große Salbling Fasangarten

den großen e1ilcC eingesetzt
December estO Nıcola1 hab ich verlau den

Anselm Angerer 1715
ened1i Abelzhauser
Extrapost
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(jottsdiens 111 der Sta  HLG halten und enn eist-
ıchen De]l dem Stadtschreiber Speisen doch daß kein
Flieisch SO gespeis werden

D’ecember IST Hans dam | and Obrist äager-
meister samt SC11HEL FULSTEDn und (jraien Florian VON prin-
zenstein ber Mittag Del NIr DEWESCH

41 December siınd INITr der LDonau nahe De] 1NZz
Jraunfahrerpier ertrunken Sit WGn IInı benedictum

708 jJanuar habe ich VON Kellermeister
verkautten Welin 50l die el empfangen 51 tem eodem
die Kastner WegCH verkauften Iraides und abgeleste (
en empfangen die el 130 kr

41 Januar habe gleichfalls VOIN dem Mayr Neukür-
chen WeELCH verkauften Iraıides empfangen die el 60
|)1ese (jelder 1a ch angewandt ZUTr Bezahlung der (SON=
victerweliterung und geliıeferten Lageln welschen Wein

Februar hab ich dem Rector alzburg den
Fratres Engelberti Maxımilıani und Dominicı ostge 1uf

die Monate November und December verwichenen Jahres Aaus der
el übermacht LQ I2 kı em em 1I0C Werloschnig $
WEeLQCNH gelıeferten Lageln weischen Weins 2180 C111 age
u2gZ0 d1i Moscato 16 Lag] (Auvidin kr age
Prosegger F { ] kr OTr{IO ob Lageln X3 kr auth

E Marınijerte Meerftisch Pfund samt dem OTrLO
kT ullweıiın und Traitgeld er dieeXIgE

AaUs der el111 schlag AUS der Canzlel bezahlte
annoch en Rest DEI {} kr

(NB Die übrigen Notizen siınd herausgerissen DIS uUum Sept
SeHteNrber hab ich Hofrichter denen

190 Kr., welche em Daniel Walther, Buchführer, Dezahlt
in schlag AUS der €e1 ezahlt LDen Januar 1700 hab
übermacht AUus der el davon bezahlt

709 Ma1ı bın ch ne E ralaten VO  v Florian
mM1t dem rTalaten VOITl (ilein kS nach Passau VO
197 auf dem Wasser gereist

des Nikolaus des Pairons de1ı Frioßer un: Chıffer
Die Nikolauskapelle brannte nfangs des 19 Jahrhunderts abh und wurde N1ıC

Kapelle ren

mehr aufgebaut
Pr Engelbert Pauernfein: ab LEys AUSs Mattsee alzburg machte Y”rofeß

in Jullı 700 prımızlerte erst elben Tage 1709 und star‘'| AI August

zinische erke und Abt Max Stan: Verkehr mnit ihm. uch tragen mehrere
Dr. Joh Bapt Werloschnig, ı'zt ernberg. Br vertfabte mehrere medi-

er der tiftsbibliothe seinen nhandschriftlichen Namensvermerk.
anderwärts jedoch ergibt sich die OUZz ZUmn 24 pril daß Maler

allinger VO Linz dem Able Bilder gemalt hat
upe! Freysauff u55 en Salzburger (Gjeschlecht
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Ma1 ı dıie Infulation uUurc den Weihbischoftt VOTI-
beigangen miıttags SCIMN WIT VvVon hro ochwürden 1)0m-
propsten iractıert worden welcher uns auch neben dem
Weihbischof bIS nach Engelszell Begleit geben

14 Jun1ı bın ich miIt hro ochwürden ralaten vVvVon
Florian ach alzburg verreist, e1ls hro hochfürst! (jnaden 1
angetretener Regierung gratulieren, eıls aber der VAISıG

tatıon der Universıiıtät als aSSISstens Provinciae Austriae be1-
zuwohnen. Wır en VON hro hochifürs ( jnaden sehr große
(jnade empfangen und alle Ja außer J der Residenz
gespels mi1t demselben, hat uns Uzeit mit ägen außer und
iNNer der bedienen lassen. In der mit Z außer
derselben miıt erden

EF Jun1ı siInd WIT wiederum abgereist und den nachts
nach Lambach zurückkommen

Jun1 nach Frühstück auf dem Wasser ach
[ 1nz gefahren und den darau{i nach Wiılhering denen FExe-

VOT den verstorbenen TrTalaten Bernardo 2 DEe1IZU-
wohnen.

Julı hat mmen Engelbertus SCIINC Primitiae cele-
briert und SCIN viele Gäst, befireundete und andere el ET -
schienen.

August esto Portiunculae hab ich Wels De1l
den Capucinern pontificiert der Burgermeilster und
richter haben das Handwasser GEFEIE ach der anlizeli Dın
ich nach 1N7Z verreist WIE auch nach Florıan

nach Aschau verreist
August bın ich aut beschiedenes höfliches inladen

dem VOIl hro hochfürstlichen
(inaden Erzbischo VON alzburg veranstalteten Schießn und
Vo  g hro hochfürst! (jnaden gynädıgst empfangen und tractiert
worden hro ochwürden Prälat Von Florıan und ich
en beisammen oglert

13 Au ust bın ich wieder nach Haus gereist Bei der
Verlaubsaudienz en hro hochfürst] (jnaden Z  e mich

aber davor behindert worden und en sich deshalb selbst
samt der ganzen (jesellschaft Lambach besuchen sind

SCHF1  1C entschuldiget. Bel dieser Bartholomäusmarkt-D
sammenkunfit bın ich VON gesamten ollegen Aus-
schuß-Verordnung erwählet worden.

eptember bın ich nach Kremsmüuünster als
Prälatenwahl erbetener Assıstenz verreIist.

eptember darauf ist Alexander Straßer. ®
Franz Anton raf Harrach 9 —
Bernard Weidner 1—
Alexander Straßer 9 —
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WOT
Pfarrer Pettenbach, einem raliaten canonice erwanlte

September daraut hab ich al  or (ilocken g-
Wwe1li und nach dem Mittagessen wıieder nach Haus verreist.

eptember ist raf Parscan aus Schlesien ne
anderen (jästen ankommen.

September Uhr irüuh bın ich in Begleitungmeines PTOTS, geistlichen und weltlichen Officieren, Be-dienten aufs Schiff SangcCh, mıit Mauro, Hofrichter und
Bedienten 1m Namen (jottes meıines Osters Weingärten

in Niederösterreich visitieren. Das erstemal en
WIr Hulling, einem Dorf, übernachtet und habe ich die

Reis, sowohl herauft als hinab Ilzeit in dem Schiff g E
schlaffen, wıIe auch, außer 4mal, Izeit auft dem Schiff gespelset.

DF September bin ich abends auft Weißenkürchen g -
kommen, Ildort melne Viertl (der Teıil eliner Hufe, die
wıieder 30 —60 orgen Land umtassen konnte), Weingärten
besichtige un nachts auft dem Schiff selbigen Pfiarrer
ast gehabt.

eptember bın ich Uhr Iruh Krems
gelangt, hab Isdann bel Marıa Bründl Mess gelesen, mittags
aut dem Schiff gespels und nach dem Essen meılnes Osters
Weingärten auft dem ahtberg, Viertl austragen, DEe--
sıchtiget und nachts auf dem Schiff gespelset.

eptember hab ich abermals bei den Capucinern
Mess gelesen, VON selben in meinem Freihof auf mittag AB
ast gehabt und nach dem Essen 1ab ich die Weingärten auf
dem VWeıinzierl, in 16 Viertl] bestehend, alle übergangen, WIE
gleich autf dem a  erg geschehen. Nachts hab ich wieder-

auf dem Schiff gespeilset.
eEpteEMBET iın ich aul das Land hinausgefahren

un in Strixendorf, Zöbing, Kammern, Straß, Ottersdor. (wıe
mır VON meinem Hofrichter beschrieben worden) die Weiın-

gäarten WwIe auch en Ackerbau visitieret, auft die ac bın
ich wieder ach Krems in das Schiff zurück kommen, hab in
diesem gespels und geschlafen.

October hat Krems aut dem a  erg
geflangen lesen lassen, 1ab bel den Mostpressen eine Zeıt
lang zugesehen und bın nachmals wieder Schiff gangen

Den en WIrund nach Klosterneuburg abgefahren.
ulln übernachtet, den andern Tag mittag Kloster-
neuburg ankommen, allwo ich noch selber, WIeE auch den
nd (Jctober alle Ildort sıch befiindenden Weıingärten meines
Osters visitiert, WI1IeEe auch die schöne Kırche der (a
NONICI Regularium und den Bertolottischen (jarten gesehgn. ;



2926 Arno FEilenstein Abt Maxımıilıan Pag]l (0)8| Lambach

October 1 esio Francıscı hab ich De1 den
Francıiscanern celebriert em AA Klosterneuburg hab ich
csehr Aenderung gemacht, den Inspecior 1ah ch C4sSSsSier
und die W eingärten dem Hoimeister anvertrauf, auch selben

Besoldung versprochen, solche auft Wohlverhalten
verbessern

COctober Dın ch VOTN ÖOsterreiche: eIs gylück-
ıch nach HMaus kommen

23 etober 1at U©exenschlager kaliser] (Qbereinneh-
EngIszell Uhier m1T T1 Hes Hofrichters ungirau JIochter

OCNzZel gehalten Die Copulatıon haDb ch iM der Laureta Ka-
pelle selber VOTrgeNOMM auch das Hochzeitsmah C
halten der Jungirau E siılberne [ asse DE eilichen
Loth verehrt

13 November In esto Monachorum Noviti1l
eingekleidet

LL November bın ch nach MI dem Landtag
verreıis

November 1ı1achts ın ich wieder nach Haus <OMm -
mMen und hab den @DFn MEeINECIM 16 D] (CConvent den Advent-
asching celebriert

December hab ich das erste Rorate und
gleich daraut nach LinZz dem Landrıchter verreist.

December SInd d1ie Landräthe eroiIine worden und
WE ch das gewÖhnlıche Jurament abgelegt

December hab ch die andra tractiert
15 VDecember hab ich die geschworenen Advocaten

tractiert
December en WIT dıe Land Kechte geschlossen

und den daraut sind die erledigten Proceß publiciert
worden.

December als dem Christiag habe ich mit
IMEINEIM l1eben Convent das erstemal 111 em ACGMGI Refectori0.
gespels

(Wird fortgesetzt


